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Zu verkaufen
in Bad Staffelstein
 Vermietete 2-Zi.-ETW
 ruhige Lage
 1. OG mit sonnigem Balkon
 ca. 59 m2 Wohnfläche
 Keller
 KFZ-Stellplatz
 seit vielen Jahren solvent

für monatlich € 400,-/KM vermietet
 Bed. 91 kWh/m3 Gas

KP € 162.000,--

Seit über 34 Jahren sind wir Ihr
persönlicher Makler vor Ort!

Bahnhofstraße 79 · 96231 Bad Staffelstein
Tel. (09573) 96 14-0 · Fax 96144

e-mail: info@schlund-immobilien.de
www.schlund-immobilien.de

®

Bahnhofstraße 64
Bad Staffelstein

Telefon 0 95 73/23 54 68
Kurpark 1

(Obermaintherme)
Telefon 0 95 73/9 6196 89

Gutschein 5,– €
ab einem Einkaufs-
wert von 30,– €

Aus dem Inhalt:

Ist der „Bär“ noch
finanzierbar?

Die Redaktion hat
nachgefragt S. 3+4

Nächster Halt:
die Zukunft
Milas-Shuttle-Bus fährt
in Bad Staffelstein S. 5

Neue Chance für
die Bevölkerung

Interkommunale und
interdisziplinäre
Seniorenarbeit S. 7

Ausgabe Info-Blatt
März 2024 für die Region
– kostenlos – Bad Staffelstein

Verkaufsoffener Sonntag und AR+Mobil Straßenmesse
Am 24. März finden in Bad Staffelstein der traditionelle Markttag und der verkaufsoffene Sonntag
der Adam-Riese-Unternehmergemeinschaft statt. Freuen Sie sich auf ein außergewöhnliches Angebot
an Waren und Dienstleistungen zwischen Marktplatz und Bahnhof in Bad Staffelstein. Daneben fin-
det auch die AR+Mobil Straßenmesse in der Bahnhofstraße statt. Weitere Informationen finden Sie in
dieser Ausgabe auf Seite 8. Foto: Michael Böhm
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Wie ein Tag am Meer...Wie ein Tag am Meer...
DIE OBERMAIN THERME

Täglich von 8 bis 21 Uhr

Do, Fr, Sa bis 23 Uhr . SaunaLand ab 9 Uhr
Tel. 0 95 73/96 19-0 . www.obermaintherme.de
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Ein umfangreiches Programm mit kostenlosen Gesundheits- und
Beauty-Angeboten gibt es in den Osterferien (21. März bis 6. April)
bei den beliebten Gesundheitswochen „FrühlingsSchön und Kern-
Gesund“ in der Obermain Therme Bad Staffelstein.

Foto: Obermain Therme / Ronny Kiaulehn

Gesundheits-Wochen
„FrühlingsSchön und KernGesund“
Die Obermain Therme hat sich
frühlingsfein gemacht und lädt in
den Osterferien (21. März bis 6.
April) wieder ein zu den beliebten
Gesundheits-Wochen „Frühlings-
Schön und KernGesund“. An al-
len Tagen (außer an Karfreitag)
gibt es ein umfangreiches Pro-
gramm mit kostenlosen Gesund-
heits- und Beauty-Angeboten,
und die Therme hat jeden Tag so-
gar bis 23 Uhr geöffnet.

Extra-Streicheleinheiten

Zeit, den Frühling zu genießen
und Körper, Seele und Geist ein
paar Extra-Streicheleinheiten zu
gönnen! Immer um 10 und 16
Uhr darf man sich auf eine wohl-
tuende, pflegende Gesichtsmaske
mit dem „Beauty-Booster“ Honig
freuen.

Abends um 21 Uhr erlebt man
eine weitere verwöhnende Ge-
sichtsmaske mit Naturfango, dem
vulkanischen Mineralschlamm
mit seinen glättenden, antioxyda-
tiven und feuchtigkeitsspenden-
den Eigenschaften – ein echter
Jungbrunnen für den Teint!

„Richtiges Atmen“ üben

Wer mag, kann am 27. und 28.
März noch mehr über Naturfango
erfahren, es gibt einen spannen-
den Vortrag mit anschließendem
„Praxisteil“ im Dampfbad. „Rich-
tiges Atmen“ üben kann man
immer um 11.45 Uhr beim Atem-
training im Soleum bei einfachen
Atem- und Entspannungsübun-
gen und dabei auch die positive
Wirkung der fein vernebelten
Quellsole erspüren, was gleich
doppelt guttut.

Um die ätherischen Öle in der
Aromatherapie geht es bei einem
lebendigen und lehrreichen Vor-
trag am 25. März und 1. April. Die
Teilnehmer erfahren Hintergrün-
de über die unterschiedlicheWirk-
kraft naturreiner ätherischer Öle,
die Anwendungsvielfalt und die
richtige Dosierung. Nochmehr zu

lernen gibt es am 31. März und 6.
April bei anregenden Vorträgen
zum Thema „Rituelles Räuchern“,
hier geht es ebenfalls um Hinter-
gründe, Wirkung und Anwen-
dung einer Methode, die die Men-
schen schon seit sehr langer Zeit
für ihr Wohlbefinden nutzen.

Energetische Körperübungen
für mehr Bewegungsfreude, Balan-
ce und Wohlgefühl übt man am
26. und 30. März. Die „sanfte

Wucht“ aus Lettland, das Pirts-
(Sauna-)Ritual zur Reinigung, Stär-
kung und Entspannung, steht im
Mittelpunkt einer Reihe von Ein-
führungsvorträgen am 2. und 3.
April.

Wer mit dem Thema Sauna
noch keine oder wenig Erfahrung
hat, mag vielleicht an einer kos-
tenlos angebotenen Führung
durch das SaunaLand für Ther-
mengäste (täglich außer Karfreitag
um 12.30 Uhr) teilnehmen. So
macht man sich ganz ungezwun-
gen mit der Umgebung und dem
Thema Textilfreiheit vertraut und
kann vielleicht (abhängig von der

Auslastung) schon einen ersten
kurzen Saunagang absolvieren.
Eine aufregende Kaffeereise um
dieWelt in 30Minutenmit beglei-
tender Verkostung durch eine aus-
gebildete Barista verführt am 21.
und 22. März dazu, die Ge-
schmacks-Nuancen der Kaffee-
bohnen aus den verschiedensten
Anbaugebieten kennenzulernen.
In der Theorie und auch in der
Praxis, versteht sich!

Und noch ein Highlight hat
sich die Obermain Therme für die
diesjährigen Gesundheitswochen
einfallen lassen: eine himmlische
und herzberührende Entspan-
nungsreise mit Bergkristallklän-
gen (23./24. März). Zum Einsatz
kommen Meisterstücke aus der
Manufaktur von Stefan Eckart,
dem europaweit einzigen Herstel-
ler für handgefertigte Bergkristall-
Instrumente.

Die einzigartigen, himmlischen
Klänge entführen in eine geradezu
magische Welt aus Harmonie,
Wohlgefühl und Entspannung.
Humor ist ein echtes Lebenselixier

und Lachen hat eine heilende
Kraft. Das erfährt man am eigenen
Leib bei einer erfrischenden und
lustigen Lerneinheit Lachyoga, die
am 4. und 5. April angeboten
wird.

Das umfangreiche Programm
der diesjährigen Gesundheitswo-
chen „FrühlingsSchön und Kern-
Gesund“ wird an allen Tagen im
Aktionszeitraum außer am Kar-
freitag angeboten, wobei Pro-
grammpunkte von Tag zu Tag vari-
ieren. Wer öfter kommt, genießt
deshalb immer wieder neue At-
traktionen!

Gesamtprogramm und weitere
Infos: Obermain Therme, Am Kur-
park 1, 96231 Bad Staffelstein, Tel.
(09573) 9619-0, E-Mail: servi-
ce@obermaintherme.de.

Pretty Woman, Tamagotchis
und die Grüne Witwe

Wer kann sich noch erinnern an
Tamagotchis, die Spice Girls, Pret-
ty Woman und Neon-Mode? Das
alles passierte in den aufregenden
1990er Jahren, die beim großen
Sauna-Event „Ein Hoch auf die
90er“ am 13. April in der Ober-
main Therme Bad Staffelstein wie-
der lebendig werden. DJ Cally hat
genau die richtige Partymusik von
Dr. Alban bis Culture Beat und
Nirvana mit im Gepäck und sorgt
dafür, dass das unbeschwerte Le-
bensgefühl dieser tollen Zeit di-
rekt in die Beine fährt. Tolle Show-
und Erlebnis-Aufgüsse wie „Apol-
lo 13 – der Film“ oder „Pretty
Woman“ und zeittypische Tanz-
Choreographien mit dem Dance
Team machen den Sauna-Event
mit „Langer Saunanacht“ zur ulti-
mativen Hommage an das Lebens-
gefühl dieses einzigartigen Jahr-
zehnts. Drinks wie Donkey Kong
und Grüne Witwe dürfen da na-
türlich fehlen, ebenso wie Hack-
fleischbällchen, Lasagne und Dat-
teln im Speckmantel, denn die
Party geht immerhin bis 2 Uhr
früh! red
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Unsere Standorte:
96231 Bad Staffelstein
96215 Lichtenfels
E-Mail: althoff-spatscheck@allianz.de
www.althoff-spatscheck-allianz.de

Althoff & Spatscheck OHG – Mit starken Partnern für Sie da!
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So könnte es auf dem Bären-Areal einmal aussehen.Filetstück im Herzen der Adam-Riese-Stadt. Fotos: Markus Drossel

Ist der „Bär“ noch finanzierbar?
Schon im vergangenen Mai muss-
ten die Stadträte bei der Haus-
haltssitzung in den sauren Apfel
beißen: 2,1 Millionen weitere
Schulden sollten es werden, zu-
sätzlich zu den 12,22 Millionen
Euro Verbindlichkeiten, die es
schon gab. Die finanziellen Aus-
sichten, die Kämmerin Annette
Ramer skizzierte, waren alles ande-
re als rosig. Nun kamen der Teil-
Wegzug von Moll-Batterien und
die Insolvenz des Klinikverbunds
Regiomed hinzu, was beides nega-
tive Auswirkungen auf den Säckel
der Stadt haben dürfte. Ist in Zei-
ten wie diesen ein Millionenpro-
jekt wie die Revitalisierung des Bä-
ren-Areals überhaupt noch leist-
bar?

Geht es nach den Freien Wäh-
lern im Stadtrat, wird besser heute
als morgen auf die Bremse getre-
ten. „Derzeit lässt die Haushaltsla-
ge eine Investition von rund 25
Millionen nicht zu“, antwortet
stellvertretend Volker Ernst. Es ge-
be einen Sanierungsstau bei Was-
ser, Kanal und Straßen, der besei-
tigt werden müsse, ebenso Pflicht-
aufgaben wie Hort-, Kindergarten-
und Schulsanierung (Ivo-Henne-
mann-Schule). Und dann noch
das Damoklesschwert der drohen-
den Erhöhung der Kreisumlage.

„Da es im Kerngebiet der Stadt
liegt, sollte und muss die Umset-
zung der Stadt etwas wert sein“,
meint Rica Kohmann stellvertre-
tend für die Fraktion von Grüne/

SBUN. Es sei ein Meilenstein für
Bad Staffelstein. Dennoch wäre es
wichtig, mit Bedacht heranzuge-
hen. „Die Planungen und Ideen
müssen sehr gründlich in Bezug
auf Kosten und Nutzen abgewo-
gen werden.“ Gut sei, dass ein
Großteil der Kosten förderfähig
ist.

„Tatsächlich sind seit dem Kauf
des Bären schon viele Jahre ins
Land gezogen. Wir halten die da-
mit verbundene Idee, durch die
Revitalisierung die Innenstadt zu
beleben und eine neue Attraktion
zu schaffen, nach wie vor für er-
strebenswert!“, bekräftigt Jürgen
Hagel, Fraktions-Chef der CSU im
Stadtrat.

„Selbstverständlich muss die
aus den Jahren 2018 stammende
Planung den aktuellen Erforder-
nissen angepasst werden, aber ge-
rade Parkplätze sind für eine Bele-
bung aus unserer Sicht unerläss-
lich.“ Und die sieht das Projekt
vor, in Form einer Tiefgarage. „Die
eigentliche Frage ist, was uns die
Innenstadt wert ist und wollenwir
uns das geplante Bären-Areal leis-
ten“, meint Dritter Bürgermeister
Dieter Leicht (SPD). Er spricht von
einer einmaligen Gelegenheit,
einen attraktiven Anlaufpunkt für
Bürger und Besucher aller Alters-
klassen zu schaffen. „Unter gewis-
sen Voraussetzungen können wir
uns das noch leisten“, sagt Junge-
Bürger-Fraktions-Chef Christian
Ziegler. „Die Räumlichkeiten
müssten gut ausgelastet sein, so

dass Nutzungs- und Mieteinnah-
men generiert werden können.
Außerdem stehen relativ hohe
Fördergelder im Raum.“

Seit 2015 sind das Areal des ehe-
maligen Gasthofs „Zum Schwar-
zen Bären“, das seit 1998 brach-
liegt, und das angrenzende Ult-
schen-Gelände imBesitz der Stadt.
Die Visionen, was damit gemacht
werden könnte, waren ambitio-
niert. Nun aber sind die Kassen
klamm. „Hierzu sollte neu ge-
dacht werden“, heißt es von Vol-
ker Ernst (FW) auf die Frage, ob das
Gelände nicht im Gesamten ver-
äußert werden sollte. „Als Stadt
sollten wir für alle Lösungen offen
sein.“

Leuchtturmprojekt

Ähnlich das Statement der Jun-
gen Bürger: „Wir sind uns der ak-
tuellen Situation bewusst und
denken deshalb offen in alle Rich-
tungen“, betont Christian Ziegler.
„Um eine Entscheidung treffen zu
können, fehlen uns jedoch der
Stand der aktuell geführten Ge-
spräche mit potenziellen Interes-
senten.“ Bei einem eventuellen
Verkauf des gesamten Geländes
müsse man bedenken, dass die
Stadt hier nicht mehr die Fäden in
der Hand halten würde und eine
zukünftige Nutzung dann nicht
unbedingt mit dem von Stadtseite
angedachten Nutzungskonzept
zusammenpassen könnte. „Dieses

wurde unter anderem in öffent-
lichen Workshops mit der Beteili-
gung unserer Bürger ausgearbei-
tet.“ Diesen Aspekt betont auch
Dritter Bürgermeister Dieter
Leicht (SPD).

Jürgen Hagel und die CSU wol-
len am Projekt festhalten, wie bis-
her angedacht. „Für uns ist das Bä-
ren-Areal kein Grund, andere Pro-
jekte oder die Pflichtaufgaben zu
vernachlässigen. Wir wollen die
Planung den Erfordernissen und
Möglichkeiten anpassen und
dann auch zeitnah umsetzen.“
Aktuell fänden Gespräche mit In-
vestoren und Interessenten statt,
„die zum Gelingen des Ganzen
beitragen können. Mit einer ange-
passten Planung glauben wir im-
mer noch an ein Leuchtturmpro-
jekt, das ein Besucher- und Gäste-
magnet für unsere Kernstadt sein
kann.“

Einig sind sich die Fraktionen
der CSU, der Jungen Bürger, der
Grünen und der Freien Wähler in
der Frage, ob durch das Vorantrei-
ben des Projekts „Bär“ keine ande-
ren wichtigen Projekte vernach-
lässigt werden. „Wir haben als
Fraktion stets die Pflichtaufgaben
in Kitas, Schulen, Feuerwehr und
dergleichen im Blick“, betont
Christian Ziegler. Rica Kohmann
ist wichtig: „Es sollte darauf geach-
tet werden, dass auf dem Bären-
Gelände ausreichend Grünflä-
chen und Bäume entstehen, für
eine grüneOase in der Stadt, die es
nötig braucht.“ MarkusDrossel
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Die denkmalgeschützten Gebäude des Areals am Marktplatz.
Foto: Markus Drossel

„Wir denken in alle Richtungen“
„Das lässt sich nicht mit einem
klaren Ja oder Nein beantworten“:
Bürgermeister Mario Schönwald
(FW) gibt sich auf die Frage dieser
Redaktion, ob die Stadt sich die
Wiederbelebung des Bären-Gelän-
des noch leisten könne, zwiege-
spalten. „Fakt ist, dass die grund-
sätzliche Idee eine Bereicherung
für die Stadt wäre.“ Dann kommt
das Aber: „Wir sind derzeit aller-
dings mit unseren Pflichtaufga-
ben bereits so eingespannt, dass
die finanzielle Darstellbarkeit eine
enorme Herausforderung dar-
stellt.“

Dank eines Fauxpas bezie-
hungsweise einer unsauberen Be-
schreibung konnte auf der Denk-
malbörse des Landesamts für
Denkmalschutz zuletzt der Ein-
druck entstehen, die Stadt denke
daran, das ihr gehörende Bären-
und Ultschen-Gelände zwischen
Marktplatz, Horsdorfer Straße und
Alter Schießstätte imGesamten zu
veräußern und nicht nur den vor-
deren, denkmalgeschützten Be-
reich. Verantwortlichwar die Stadt
nach eigenen Aussagen für dieses
Missgeschick nicht, doch könnte
es denn mittlerweile eine Idee
sein, das 3300 Quadratmeter zäh-
lende Filetstück imHerzen der Alt-
stadt wirklich komplett anzubie-

ten? „Wir denken derzeit in alle
Richtungen“, sagt der Rathaus-
Chef, „ausgeschlossen ist das
nicht.“

Die Revitalisierung des Bären-
Areals ist ein Millionenprojekt:
„Bislang wurden gesamt 1,28 Mil-
lionen Euro ausgegeben“, antwor-
tete Leppert auf Nachfrage Ende
2023. „Dem gegenüber stehen Zu-

wendungen von bisher 804.300
Euro.“

Bislang würden laut Bürger-
meister keine anderen Projekte
durch das Festhalten der Revitali-
sierung des Bären-Geländes ver-
nachlässigt. „Wir kümmern uns
vorrangig um unsere Kernaufga-
ben“, sagt er und zählt auf: „Sanie-
rung Schule, Hortanbau, Kitaplät-

ze, Wasserversorgung, Kanalin-
standsetzung und unsere Feuer-
wehren.“

Das Bären-Gelände

Der Brauereigasthof „Zum schwar-
zen Bären“ ist seit 1998 geschlos-
sen. Die ehemalige Traditionsgast-
stätte am Marktplatz lässt sich
schon im Jahr 1480 nachweisen.
Im Jahr 1866 erwarb Johann Ge-
org Kraus die Brauerei. Seit der
Schließung des Wirtsbetriebs
durch die Erbengemeinschaft
Kraus im Jahr 1998 steht das Ge-
bäude leer. Es war dem langsamen
Verfall preisgegeben. 2015 erwarb
die Stadt das Areal des ehemaligen
Brauerei-Gasthofs sowie das dane-
benliegende Ultschengelände,
beides gegenüber dem Fachwerk-
rathaus. Fünf Jahre sollte es dau-
ern, bis ein Architektenwettbe-
werb zur Revitalisierung ausgelobt
und dessen Ergebnisse vorgestellt
wurden. Die beiden denkmalge-
schützten Gebäude Marktplatz 7
(bezeichnet „1687“) und Markt-
platz 8 (1684) sollen nachWunsch
der Stadt wieder als Hotel und
Gastronomiebetrieb genutzt wer-
den. VonMarkusDrossel

Sportgala des TSV Staffelstein
in der Adam-Riese-Halle

Am 15. März werden die Kinder
und Jugendlichen des TSV Staffel-
stein im Rahmen einer Sportgala
in der Adam-Riese-Halle Bad Staf-
felstein ihr Können präsentieren.

Viele haben in den letzten Jah-
ren die traditionelle Weihnachts-
feier der Turnabteilung vermisst.
In diesem Jahr wird die Veranstal-

tung einen neuen Rahmen be-
kommen, da aufgrund der Viel-
zahl der engagierten Sportler und
Sportlerinnen die Peter-J.-Moll-
Halle an ihre Kapazitätsgrenze ge-
stoßen ist. Daher wird die Sportga-
la in der Adam-Riese-Halle statt-
finden, was auch den Übungslei-
tern eine größere Bandbreite er-

möglicht, Auftritte zu gestalten.
Ab 17:30 Uhr erwarten die Zu-
schauer Darbietungen der Turnab-
teilung, vom Eltern-Kind-Turnen
über die Freizeitturner- und Tur-
nerinnen bis hin zu den Wett-
kampfriegen. Auch die Jungen
und Mädchen vom Jiu-Jitsu wer-
den zeigen, was sie im Training er-
lernt haben. Alice Göhl wird mit
ihren Ballettmädchen ebenfalls
die Zuschauer begeistern. Die Bas-
ketballer des TSV werden sich
ebenfalls präsentieren.

Fürs leibliche Wohl ist gesorgt

Passend zur abendlichen Uhr-
zeit wird für Essen und Getränke
gesorgt. Einlass ist ab 17 Uhr, ein
Unkostenbeitrag wird erhoben.

Die Veranstalter und alle Teil-
nehmenden freuen sich auf einen
bunten Abend mit vielen Zu-
schauern! SabineHacker
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Getränkeverkauf ab unserem
“Loffelder Bierhimmel” tgl. von 8 - 17 Uhr

unser Wirtshaus “Bräustübl”
bietet durchgehend Fränkische Küche &
bierige Spezialitäten (Montag & Freitag Ruhetag)

Tel.
09573
5925

-lichWillkommen

Tel.: 09573/5925 • www.staffelberg-braeu.de

Partyfässchen von 5 l - 20 l
direkt im Brauereiverkauf
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Alles einsteigen: MILAS-Shuttle fährt nach Fahrplan, worüber sich
nicht nur Projektkoordinator Michael Böhm freut.

Fotos: Markus Drossel

Nächster Halt: die Zukunft
Der Bürgermeister lächelt selig,
wirkt entspannt. Mario Schön-
wald hat im rückwärtigen Teil des
MILAS-Shuttles Platz genommen,
es sich gemütlich gemacht. Er ge-
nießt die Fahrt mit dem Elektro-
bus durch die Bahnhofstraße,
grüßt Bekannte in vorbeifahren-
den Autos, winkt immer mal wie-
der freudig den Passanten zu, die
eifrig Fotos schießen.

Dass es nur mit acht Stundenki-
lometern voran geht, ist dabei ein
Vorzug: „Durch diese Entschleuni-
gung kann der Fahrgast die Stadt
ganz anders erleben. Das finde ich
toll!“ Ab sofort fahren die Shuttle-
busse nach Fahrplan: „Donners-
tag, Freitag, Samstag, aufgrund der
Personallage“, sagtMichael Böhm,
der städtische MILAS-Projektlei-
ter. Im Führerhaus sitzt niemand:
Die Shuttles des viel beachteten
Bundesforschungsprojekts fahren
per Satellitennavigation, „sehen“
mit den Sensoren rundherum.
Ganz ohne menschlich Oberhand
aber geht es nicht: An diesem Tag
ist Christine Anderson die Opera-
torin, die mit dem knallgelben
Controller jederzeit eingreifen
kann, wenn es nötig ist. Meist ist
das der Fall, wenn die anderen Ver-
kehrsteilnehmer versagen. Bei-
spielsweise, weil ihnen das Vehikel
zu langsam fährt und sie riskant
und eng in der Bahnhofstraße
überholen – oder weil sie verdutzt
reagieren, weil sie es nicht ge-
wohnt sind, dass ihnen in der
Bahnhofstraße tatsächlich rechts
vor links gewährt wird. Gleiches
gilt, wenn Autofahrer Parklücken
allenfalls als Empfehlung betrach-

ten und sich dann mehr schlecht
als recht auf diese stellen oder
wenn Fußgänger kurz vor knapp
die Straße queren.

Es gibt aber auch so genannte
Controller-Stopps: Stellen, die un-
übersichtlich oder besonders fre-
quentiert sind, in denen Christine
Anderson für kurze Zeit den Bus
vorantastet. An diesem Tag bildet
die Kronacherin, die sonst für OVF
auch in den großen Omnibussen
fährt, Philipp Sell aus.

„Italienischer Platz: eine Minu-
te“, steht auf dem Display. Manch
Bad Staffelsteiner mag sich wun-
dern, für Christine Anderson ist
das gleich erklärt. Ursprünglich als
Arbeitstitel für die Programmierer
gedacht, könnte für sie der Name

für die Haltestelle vis-à-vis der Vic-
tor-von-Scheffel-Statue nicht tref-
fender gewählt sein. „Ich habe
einen Wohnwagen in Ebensfeld
stehen“, erklärt sie. „Und wenn
Freunde dann fragen, wo wir denn
zum Essen hingehen sollen, dann
empfehle ich diesen hier. Wegen
der guten Pizzerien und der tollen
Eisdiele, die hier sind.“ Dolce Vita
in Bad Staffelstein: Bürgermeister
Mario Schönwald hört das gerne
und freut sich über das Lob der
Operatorin für „seine“ Stadt und
deren Gastronomie.

Start- und Zielpunkte des MI-
LAS-Shuttles sind am Buspark-
platz der Obermain-Therme und
in der Ringgasse Höhe Stadtmu-
seum. 15 Minuten dauert in etwa

die einfache Fahrt. Im Kurbereich
fährt der kleine Bus mit 18 Kilo-
metern pro Stunde, in der Flanier-
meile Bahnhofstraße aufgrund der
Rechts-vor-links-Situation mit
acht Stundenkilometern. Noch
fehlen die induktiven Ladeflä-
chen, „doch die sind in Auftrag ge-
geben“, sagt Michael Böhm. Gela-
den wird künftig beim Halt im Be-
reich der Therme, am Parkplatz
Ringstraße und in der Ringstraße
selbst, dynamisch und geräusch-
los, während des Fahrens. „Die
Akkus sind für neun Stunden aus-
gelegt“, sagt Anderson. „In der
Mittagspause hängen wir den Ste-
cker aber trotzdem an.“

Michael Böhm nutzt den Halt
in Höhe Museum, um mit Kabel-
bindern den vorläufigen Fahrplan
ans Geländer zu machen. Eher
eine der einfacheren Arbeiten, ge-
messen an denen der vergangenen
Jahren. „Ich hätte nie gedacht, wie
bunt der Strauß an Problemen
sein kann“, sagt er. Aber jetzt geht
es endlich in den Fahrplanbetrieb.

„Der Bus läuft extrem ruhig“,
lobt der Bürgermeister. „Da kann
man sich prima unterhalten.“
„Das Thema Entschleunigung ist
übrigens auch oft eines bei mir in
den Bürgersprechstunden“, sagt
er. Oder besser: dass in der Bahn-
hofstraße viel zu oft viel zu schnell
gefahren wird. Schon allein des-
halb findet er den MILAS-Zubrin-
ger klasse. Außerdem erfüllt der
Shuttle einen lang gehegten
Wunsch: eine Verbindung vom
Kurbereich in die historische Alt-
stadt. Garantiert gratis, bis Jahres-
ende. VonMarkusDrossel

Passanten grüßen den MILAS-Bus, Bürgermeister Mario Schönwald
winkt freudig zurück.

Gekennzeichneter Download (ID=jy1lAeZtrHtoTw90MLhgrWt18ps-JhDuugBp_R14zCQ)
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Zum „Spielenachmittag“ kann jeder sein Lieblingsspiel mitbrin-
gen. Fotos: Monika Schütz

Mit Halma gegen die Einsamkeit
Ältere Menschen sind oft alleine.
Kontakte zu knüpfen fällt schwer.
Für sie hat das Quartiersmanage-
ment „In der Heimat wohnen“
zwei interessante Angebote.

„Geben Sie sich einen Ruck und
kommen Sie mittwochs einfach
um15Uhr in denNachbarschafts-
raum, Viktor-von-Scheffel-Straße
10“, lädt Katja Brade ein. Ihr erstes
Angebot ist der gemeinsame Kaf-
feetreff, der jeden Mittwoch statt-
findet.

Das Prinzip ist einfach und
funktioniert gut: Jeder bringt reih-
um einen Kuchenmit – egal ob ge-
kauft oder selbst gebacken.

Dann wird im Nachbarschafts-
raum Kaffee gekocht, und einem
gemütlichen, ungezwungenen
„Kaffeekränzchen“ steht nichts
mehr entgegen. Jeder ist hier herz-
lich willkommen, auch neue Ge-
sichter sind gerne gesehen.

Das zweite Angebot ist neu: ein
Spielenachmittag. Er soll einmal
monatlich stattfinden, ebenfalls
mittwochs. „Bringen Sie doch ihr
Lieblingsspiel mit!“, lautete der
Aufruf in den Zeitungen und im
Adam-Riese-Boten. Das ließen

sich die Senioren nicht zweimal
sagen. Zwar sind es am Mittwoch
ein paar Spielfreudige weniger als
beim Start vor vier Wochen, doch
die Stimmung ist bestens. Halma
und Mensch-ärgere-dich-nicht,
Scrabble, Rummy und „take it
easy“ – eine Art Domino-Spiel mit
Punkten: Es ist für jeden etwas da-
bei. Nein, nicht ganz: Inge und ihr
Mann Benno Kluge haben ihre
Bierkopf-Karten vergessen. Die

beiden Senioren sind schon das
zweite Mal dabei, und Benno hat
sich etwas Besonderes ausgedacht.
Er ist Schreiner von Beruf und hat
selbst angefertigte hölzerne Spiel-
figuren dabei. Die sind größer und
somit besser zu greifen als die han-
delsüblichen Mensch-ärgere-dich-
nicht-Figürchen. Sogar der Würfel
ist handgefertigt und größer, die
hölzernen Spielbretter natürlich
auch. So macht Spielen Spaß!

Gemeinsames Mittagessen

Katja Brade und Seniorenbeauf-
tragter Walter Mackert spielen an
diesem Nachmittag ebenfalls mit.
„Mein Lieblingsspiel ist Uno“, ver-
riet die Quartiersmanagerin. „Mei-
nes ist auch Uno – und wie heißt
das, wo mich meine Enkel immer
über den Tisch ziehen? Memory.
Da hab ich keine Chance!“ Walter
Mackert lacht herzhaft. Die Stim-
mung ist gut.

Wer mag und kann, wirft ein
„Fuchz’gerla“ in das Sparschwein.
Das ist für Kaffee, Kuchen und
Wasser. „Es geht um die Gemein-
schaft“, betont Katja Brade. Sie er-
zählt auch von einem Projekt, das
schon seit rund einem Jahr erfolg-

reich läuft: Jeden Donnerstag gibt
es ein gemeinschaftliches Mittag-
essen, frisch von der heimischen
Metzgerei Finzel und Leicht.

Die Auswahl reicht vom
Bauernschnitzel mit Ei und Kar-
toffelsalat über Braten und Ge-
schnetzeltes bis hin zu deftigen
Eintöpfen. Die Preise schwanken
je nach Gericht zwischen sechs
und unter zehn Euro.

........................

„Wie heißt das,

wo mich meine Enkel

immer über den Tisch

ziehen? Memory. Da

hab ich keine Chance!“

Walter Mackert,
Seniorenbeauftragter

........................

Kommen kann jeder, der in Ge-
sellschaft essen mag, sei es, weil er
alleine nicht kochen kann oder
will, oder weil er gerne Unterhal-
tung beim Essen hat. Der Clou:
Der ehrenamtliche Helfer „Hebbi“
(Herbert Haar) kümmert sich ums
Holen. Gegessen wird gemeinsam
im Nachbarschaftsraum, und
auch das Spülen hinterher wird in
der Küche des Quartiersmanage-
ment gemeinsam erledigt.

VonMonika Schütz

Bei Fragen und für die Mittagessen-
bestellung kann man sich direkt an die
Quartiersmanagerin Katja Brade unter
Tel. (09573) 3302780 wenden. Der
nächste Spielenachmittag ist am Mitt-
woch, 10. April. Eine Altersbegren-
zung gibt es nicht, eine Anmeldung ist
nicht unbedingt erforderlich.

Quartiersmanagerin Katja Brade freut sich über viele neue Gesich-
ter beim nächsten „Kaffeetreff“ oder beim „Spielenachmittag“.

Gekennzeichneter Download (ID=jy1lAeZtrHtoTw90MLhgrWt18ps-JhDuugBp_R14zCQ)
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Probleme mit Ihrer Stomaversorgung? Hautprobleme – Sie haben eine Wunde, offene Beine?
Fragen zum Thema Kontinenzversorgung, med. Kompressionstherapie, enterale Ernährung?
Rufen Sie uns an – unverbindlich, kostenlos! Wir sind die kompetenten Ansprechpartner für Sie!
Außerdem bieten wir an: Beckenbodentraining für Mann und Frau!

Enterostoma-, Kontinenztherapeutin WCET | Wundtherapeutin n. ICW | Beckenbodentherapeutin EBPFT

aufsaugende
und ableitende
Kontinenzversorgung

Wund- / Stomatherapie

Enterale Ernährung

medizinische
Kompressionsstrümpfe

Hilfsmittelversorgung:
Rollstühle, Rollatoren,
Pflegebetten, Dusch- und
Toilettenstühle ...

Rollstuhlverleih

kostenloser Lieferservice

Gesundheitsteam Bad Staffelstein
medizinischer fachhandel · Hilfsmittelversorgung

...Ihr Partner vor Ort

•

•

•

•

•

•

•
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Damit ältere Menschen möglichst lange in ihrer eigenen Wohnung
leben können, möchte die Stadt Bad Staffelstein in Schulterschluss
mit der Caritas das Projekt „Zusammen im Quartier – Interkommu-
nale und interdisziplinäre Seniorenarbeit” auf den Weg bringen.

Foto: Caroline Seidel/dpa

„Ich sehe das als neue
Chance für unsere Bevölkerung“
Der Caritasverband für den Land-
kreis Lichtenfels hat der Stadt Bad
Staffelstein jüngst das neue Pro-
jekt „Zusammen im Quartier –
Interkommunale und interdiszi-
plinäre Seniorenarbeit“ vorge-
stellt.

Bei der jüngsten Stadtratssit-
zung waren sich die Rätinnen und
Räte einig: Für dieses so wichtige
Thema wolle man, gemeinsam
mit dem Markt Ebensfeld, einen
Förderantrag stellen.

Die Sitzungen in Bad Staffel-
stein und Ebensfeld fanden zeit-
gleich statt. So konnten die Man-
datsträger der Adam-Riese-Stadt
noch nicht wissen, dass sich die
Nachbarkommune bislang nicht
zu einem Startschuss durchringen
konnte und noch Besprechungs-
bedarf sieht.

Weiterhin zuhause wohnen

Bei seinem Gremium jedenfalls
rannte Bürgermeister Mario
Schönwald (FW) offene Türen ein:
Die Idee, mit Ebensfeld ein ge-
meinsames Quartiersmanage-
ment zu initiieren und interkom-
munal in Sachen „Gute Pflege“ zu-
sammenzuarbeiten, wurde mit
großer Freude aufgenommen.
„Generell geht es darum, ältere
Leute zu befähigen,möglichst lan-

ge in den eigenen vier Wänden
wohnen zu bleiben“, so Schön-
wald. Eine Pflegefachkraft könne,
wenn das Projekt zustande kom-
me, zu den Betroffenen vor Ort
kommen, beraten und bei Anträ-
gen aller Art helfen.

Die Kosten, die die Caritas ab
dem 1. Juli 2024 für drei Jahre ver-
anschlagt: 202.100 Euro. Das ge-
samte Vorhaben kann über die
Förderrichtlinie Gute Pflege in
Bayern (GutePflegeFöR) bezu-
schusst werden, vermutlich zu 90
Prozent. Damit verbleiben bei der
Badstadt noch 20.210 Euro.

„Ich sehe das als neue Chance
für unsere Bevölkerung“, bekräf-
tigte Seniorenbeauftragter Walter
Mackert. „Das Thema Pflege wird
immer komplexer, für die zu Pfle-
genden und die Angehörigen glei-
chermaßen.“ Mit dem Projekt „In
der Heimat wohnen“ habe Bad
Staffelstein schon ein sehr gut
funktionierendes System, das da-

durch gestärkt und ausgebaut wer-
de. „Selbst bei unserer angespann-
ten Haushaltslage sollten wir uns
das leisten können.“

Ähnlich sah es Jörg Breitenbach
(FW), der von Berufswegen mit
dem Thema zu tun hat: „Die Leis-

tungskataloge sind mittlerweile so
unüberschaubar, da blickt kaum
noch jemand durch.“

Anträge für Bezuschussung
über die Förderrichtlinie Gute
Pflege in Bayern (GutePflegeFöR)
können jeweils zum 1. März und
1. September eines jeden Jahres
eingereicht werden, jeweils be-
grenzt auf drei Jahre.

Und so stimmten die Rätinnen
und Räte der Stadt Bad Staffelstein
dafür, eine Förderung zur Stär-
kung der Pflege im sozialen Nah-
raum zu beantragen.

Der zweite Teil des Beschlusses
sollte wenige Kilometer weiter
zeitgleich konterkariert werden:
Die angedachte Umsetzung in Zu-
sammenarbeit mit dem Markt
Ebensfeld und die Beauftragung
des Kreis-Caritasverband für das
Quartiersmanagement liegt, auf-
grund des Ebensfelder Beschlus-
ses, vorläufig auf Eis.

VonMarkusDrossel

Spielenachmittag in Bad Staffelstein: Halma oder Uno spielen
macht Spaß. Foto: Monika Schütz
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Inhaberin: Andrea Winkelmann

Bamberger Straße 15
96231 Bad Staffelstein
Telefon 09573/235277
ÖFFNUNGSZEITEN:

Montag bis Freitag 9 – 12.00
und 14 – 18 Uhr,

Samstag 9 – 13 Uhr

Blutspendetermine
9 Freitag, 15. März, 16 bis 20 Uhr,
Ebensfeld, Pater-Lunkenbein-Schu-
le. Terminreservierung: www.blut-
spendedienst.com/ebensfeld.
9 Freitag, 22. März, 16 bis 20.30
Uhr, Bad Staffelstein, Staatliche
Realschule. Terminreservierung:
www.blutspendedienst.com/bads-
taffelstein.

Adam-Riese-Geschenkgutscheinportal
Diese Leistungsfähigkeit der Bad
Staffelsteiner Unternehmen be-
geistert auch den Vorsitzenden der
Unternehmergemeinschaft Frank
Mirsberger: „Unser Angebot in
Bad Staffelstein kann sichwirklich
sehen lassen, das müssen wir auch
gegenüber unseren Kunden zum
Ausdruck bringen.“

Ihr digitaler Zugang für über
80 Unternehmen

Mit dem Online-Gutscheinportal
der Adam-Riese-Unternehmerge-
meinschaft haben nun alle Inte-
ressenten jederzeit Zugriff auf die
besonderen Angebote und Dienst-
leistungen in Bad Staffelstein.

Entweder digital zum Ausdru-
cken oder auch als ansprechende
Gutscheinkarte. Ob für Kunden,
die jederzeit und überall ihren in-
dividuellen Gutschein für sich
und ihre Liebsten erwerbenmöch-
ten, oder Händler, die ihre Attrak-
tivität und Angebotsvielfalt noch
weiter erhöhen wollen: „Die
Adam-Riese-Unternehmerge-
meinschaft ist die richtige Adres-

se“, so Sven Düber als 2. Vorsitzen-
der.

Der Adam-Riese-Gutschein ist
in vielen lokalen Geschäften und
Betrieben in Bad Staffelstein ein-
lösbar. Zusätzlich haben Sie die
Möglichkeit, über das Gutschein-
portal individuelle Händlergut-
scheine von Ihrem Lieblingsbe-
trieb zu kaufen.

Der Gutschein kann selbstver-
ständlich auch vor Ort in Bad Staf-
felstein erworben werden. Besu-
chen Sie dafür einfach die Tourist-
Information (Bahnhofstraße 1).

Folgende Möglichkeiten bieten
wir Ihnen für unseren regionalen

Geschenkgutschein:

9DigitaleGutscheine: Da ist für je-
den was dabei! Wir bieten Dir eine
große Auswahl an Gutscheinen
aus vielen lokalen Geschäften.
Ganz bequem von zu Hause aus
Deinen Wunschgutschein kaufen
und später einlösen.

9 Geschenkgutscheine: Du hast
nicht das richtige Geschenk oder
bist mal wieder spät dran? Mit
dem Adam-Riese-Gutschein triffst
Du immer den richtigen Ge-
schmack! Mit persönlicher Wid-
mung, sofort zum Ausdrucken
oder per E-Mail.

9 Mitarbeitergutscheine: Zeigen

Sie Ihren Mitarbeitern, dass sie zur
Region stehen! Wir haben für Sie
das beliebte Konzept der Sachzu-
wendung in Form eines steuerfrei-
en Gutscheins für Mitarbeiter ein-
geführt. Damitmotivieren Sie Ihre
Mitarbeiter und stärken den loka-
len Einzelhandel!

Neben Handels- und Hand-
werksbetrieben finden sich auch
einige Gastronomiebetriebe unter
den Mitgliedern der Adam-Riese-
Unternehmergemeinschaft. Somit
ist der Adam-Riese-Geschenkgut-
schein ein wunderbares Geschenk
mit einer großen Auswahl und
Vielfalt. Natürlich unterstützen
Sie auch die regionalen Unterneh-
men, wenn Sie sich für einen
Adam-Riese-Geschenkgutschein
entscheiden.

Alle teilnehmenden Geschäfte
finden Sie auf unserem online
Gutscheinportal oder über den
Link auf unserer Internetseite
www.arplus-online.de

Lassen Sie sich von der Vielfalt
überraschen und nehmen Sie sich
Zeit für Bad Staffelstein.

Michael Böhm

AR+ Mobil und verkaufsoffener
Sonntag am 24. März in Bad Staffelstein
Wir sind für Sie da! Am 24. März
finden in Bad Staffelstein der tra-
ditionelle Markttag und der ver-
kaufsoffene Sonntag der Adam-
Riese-Unternehmergemeinschaft
statt. Freuen Sie sich auf ein außer-
gewöhnliches Angebot an Waren
und Dienstleistungen zwischen
Markplatz und Bahnhof in Bad
Staffelstein.

Sie können bei uns vieles entde-
cken:

9 spezielle Modekollektionen aus
teilweiser eigener Herstellung

9 Schuster- und Orthopädie-Be-
triebe

9 Schönes für Ihr Zuhause
9 Verführerische Düfte und Pflege
9 Ideen und Materialien zum Sel-
bermachen
9 Leckere Spezialitäten aus der Re-
gion
9 eine große Auswahl an Gesund-
heitsdienstleistungen und Pro-
dukten
9 Schmuck undUhren für jede Ge-
legenheit
9 und noch vieles mehr.

Neben dieser Vielfalt von Ange-
boten findet am Sonntag, 24.
März, auch die AR+ Mobil Stra-
ßenmesse in der Bahnhofstraße

von Bad Staffelstein statt. Mehr als
zehn Aussteller zeigen über 30 ver-
schiedene Fahrzeuge entlang der
Bahnhofstraße und rund um den
Marktplatz in Bad Staffelstein.
Neben vielen Automarken werden
sich auch E-Scooter und die Hilfs-
organisationen aus Bad Staffel-
stein präsentieren. Für die kleinen
Gäste wird es eine Hüpfburg in der
Innenstadt geben. Somit wird die
Flaniermeile in Bad Staffelstein
mit einer Aktion der Adam-Riese
Unternehmergemeinschaft in Sze-
ne gesetzt. Vom Marktplatz bis
zum Bahnhof bieten Handel,
Handwerk und Dienstleistung ein

vielfältiges Angebot, welches
durch verschiedene gastronomi-
sche Highlights ergänzt wird. Las-
sen Sie sich verführen von selbst
gemachten Kuchenspezialitäten
bis zur vielseitigen europäischen
Küche des Mittelmeerraums.

Parkplätze stehen für alle Besu-
cher reichlich zur Verfügung, so
bietet sich hier unter anderem der
große Parkplatz an der Adam-Rie-
se-Halle an.

Erleben Sie Bad Staffelstein aus
einer neuen Perspektive rund um
den Marktplatz bis zum Bahnhof
in der Bahnhofstraße.

Michael Böhm
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Amtliches aus

Bad Staffelstein
Mitteilungsblatt und Veranstaltungskalender
für die Stadt Bad Staffelstein und ihre Stadtteile

96231 Bad Staffelstein
Marktplatz 1; Postfach 1208
Telefon: (09573) 41 -0
Telefax: (09573) 41 -70
E-Mail: info@bad-staffelstein.de

Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis
Dienstag: 8–12 Uhr

13.00–15.30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 8–12 Uhr

13.00–17.30 Uhr
Freitag: 8–12 Uhr

Wir sind auch außerhalb dieser
Zeiten für Sie da. Vereinbaren Sie
bitte Ihren persönlichen Gesprächs-
termin.

14. März 2024
Ausgabe 3

Vorstellung des neuen Mitarbeiters Martin Schug

v.l.n.r. Fabian Leppert, Johannes Schmidt, Ralf Schönwald, Martin Schug,
Erster Bürgermeister Mario Schönwald, Werner Gunreben

Foto: Andrea Zimmermann

Am 1. März nahm Feuerwehrgerätewart Martin Schug (Bildmitte) sei-
nen Dienst bei der Stadt Bad Staffelstein auf und kümmert sich fort-
an um die Ausrüstung der 21 Freiwilligen Feuerwehren im Stadtgebiet.
Erster Bürgermeister Mario Schönwald, Geschäftsleiter Fabian Leppert,
Bauamtsleiter Werner Gunreben, Stadtbaumeister Johannes Schmidt
und Bauhofleiter Ralf Schönwald wünschten ihm zur Begrüßung einen
guten Start und viel Freude bei der neuen Aufgabe.

Kanalsanierung BA III in Vierzehnheiligen,
Kaiser-Lothar-Straße und Dr.-Hümmer-Straße

Wir weisen darauf hin, dass die von uns beauftragte Firma Quabus aus
Freising und deren Subunternehmen im Bereich Kaiser-Lothar-Straße,
Dr.-Hümmer-Straße sowie im Ortsteil Vierzehnheiligen dringend not-
wendige Sanierungsarbeiten am Abwasserkanalnetz im Zeitraum von
Februar/März 2024 bis 15.09.2024 durchführen wird. Es kann in die-
sen Abschnitten teilweise zu einer vermehrten Geräuschentwicklung
und stellenweise auch zu Verkehrsbehinderungen kommen. Das Par-
ken der Anwohner in den genannten Straßenbereichen ist zeitenweise
eingeschränkt, die jeweilige Beschilderung ist zu beachten. Wir bitten
hierfür um Verständnis. Wichtige Hinweise erhalten die betroffenen
Anlieger über ein Infoblatt, das von der Firma Quabus vor Beginn
der Arbeiten verteilt wird. Hierauf sind auch die Kontakte der An-
sprechpartner vor Ort vermerkt. Ebenso erteilen weitere Informationen
seitens der Stadt Bad Staffelstein die Mitarbeiter der Kläranlage unter
der Telefonnummer 09573 /5882.

Bürgersprechstunde

Die nächste Bürgersprechstunde findet am 28.03.2024 von 14.00 bis
17.30 Uhr statt. Sie können Ihre Anliegen Herrn Ersten Bürgermeister
Schönwald persönlich oder telefonisch vortragen. Wir bitten um vor-
herige Abstimmung des Termins unter Tel. 09573 /41-12.

Öffentliche Versteigerung von Fundgegenständen

AmMittwoch, 17.04.2024 werden um 13.30 Uhr imMehrzweckraum
der Adam-Riese-Halle in Bad Staffelstein
Damen- und Herrenbademäntel
Badehosen, Bikini und Badeanzüge
Badeshorts
Damen- und Herrenjacken
Sportbekleidung
Damen- und Herrenbrillen
Damen- und Herrensonnenbrillen
Damen- und Herrenuhren
Schmuckgegenstände
sowie diverse kleine Gebrauchsgegenstände und sonstige Bekleidungs-
stücke gegen Barzahlung gemäß § 979 BGB öffentlich versteigert. In-
teressenten werden gebeten sich pünktlich einzufinden.

Neuwahl des Kommandanten und seines Stellvertreters
der Freiwilligen Feuerwehr Schönbrunn

Die Stadt Bad Staffelstein lädt die aktiven Mitglieder der Freiwilli-
gen Feuerwehr Schönbrunn zur Wahl des Kommandanten und seines
Stellvertreters ein. Die Dienstversammlung findet am 15.03.2024 um
19.30 Uhr im Feuerwehrhaus in Schönbrunn statt.

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht

Für die bevorstehende Europawahl am 09.06.2024
suchen wir wieder Wahlhelfer. Wenn auch Sie einmal
einen Blick „hinter die Kulissen“ werfen wollen: Wie
wäre es mit einer Mitarbeit in einemWahlvorstand?
Wahlvorstände und Briefwahlvorstände setzen sich aus Wahlvorsteher,
Schriftführer, deren Stellvertretern und den Beisitzern zusammen. Sie
sind ehrenamtlich tätig und erhalten eine Aufwandsentschädigung. Zu
Mitgliedern des Wahlvorstandes können alle Wahlberechtigten berufen
werden. Erfahrung als Wahlhelfer ist dabei nicht erforderlich, da Sie in
einem Team von Wahlhelfern tä-
tig sind, die teilweise auf jahrzehn-
telange Erfahrung zurückgreifen
können. SolltenmehrBewerbungen
eingehen, als derzeit Wahlhelfer be-
nötigt werden, schließt dies Ihren
späteren Einsatz keineswegs aus,
da erfahrungsgemäß immer wie-
der Verhinderungsgründe bei ande-
ren Wahlhelfern eintreten können.
Sollten Sie Interesse an der Arbeit
in einem Wahl- oder Briefwahlvor-
stand haben, melden Sie sich bitte
bei Frau Böhmer im Rathaus Bad
Staffelstein, Marktplatz 1, 1. Stock,
Zi.-Nr. 9, oder telefonisch unter
Nummer 09573/4116 (Email:
n.boehmer@bad-staffelstein.de
oder über das Kontaktformular: ht-
tps://www.bad-staffelstein.de/de/
stadt/service/kontakt.php)
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Ehrenamtliche Mitarbeiter in der Stadtbücherei gesucht

Wir suchen nach engagierten
Menschen, die für die Stadtbüche-
rei tätig werden möchten. Zum
Fortbestehen der städt. Bücherei
sind ehrenamtliche Mitarbeiter
unersetzlich.
Wir benötigen Verstärkung explizit
für die Donnerstagsgruppe, zuver-
lässig alle 14 Tage für 2–3 Stunden.
Computerkenntnisse und die Freu-
de an Büchern sind erforderlich!
Ist ihr Interesse geweckt?
Dann melden Sie sich bei:
Stadtbücherei Bad Staffelstein
Frau Wagner (Di und Do von
15–19 Uhr)
Bamberger Str. 14 (über der
Sparkasse) Tel. 09573 /31453

Wasserrecht

Einleiten von Niederschlagswasser aus den Stadt-
teilen Horsdorf, Loffeld, Unterzettlitz, Wiesen,
Stublang, Grundfeld, Schönbrunn, Wolfsdorf,
Vierzehnheiligen und der Kernstadt Bad Staffelstein
Die gehobene Erlaubnis für das Einleiten von Niederschlagswasser aus
den Stadtteilen Horsdorf, Loffeld, Unterzettlitz, Wiesen, Stublang,
Grundfeld, Schönbrunn, Wolfsdorf, Vierzehnheiligen und der Kern-
stadt Bad Staffelstein sowie eine Ausfertigung des Planes liegen in der
Zeit vom

04. März 2024 bis einschließlich 18. März 2024
im Stadtbauamt Bad Staffelstein, Oberauer Straße 13, 96231 Bad
Staffelstein, Zimmer Nr. 1.04 während der allgemeinen Dienststun-
den zur Einsichtnahme aus.
Es wird darauf hingewiesen, dass mit dem Ende der Auslegungsfrist
der Bescheid gegenüber den übrigen Betroffenen als zugestellt gilt.

Feiertagsregelung Müllabfuhr

Karfreitag
Montag, 25.03.2024 graue Tonne wird vorgefahren am Samstag,
23.03.2024;
Dienstag, 26.03.2024 graue Tonne wird vorgefahren am Montag,
25.03.2024;
Mittwoch, 27.03.2024 graue Tonne wird vorgefahren am Dienstag,
26.03.2024;
Donnerstag, 28.03.2024 graue Tonne wird vorgefahren am Mittwoch,
27.03.2024;
Freitag, 29.03.2024 graue Tonne wird vorgefahren am Donnerstag,
28.03.2024

Ostermontag
Montag, 01.04.2024 graue Tonne wird nachgefahren am Dienstag,
02.04.2024;
Dienstag, 02.04.2024 graue Tonne wird nachgefahren am Mittwoch,
03.04.2024;
Mittwoch, 03.04.2024 graue Tonne wird nachgefahren am Donnerstag,
04.04.2024;
Donnerstag, 04.04.2024 graue Tonne wird nachgefahren am Freitag,
05.04.2024;
Freitag, 05.04.2024 graue Tonne wird nachgefahren am Samstag,
06.04.2024

Foto: RuthWagner

Jagdgenossenschaft Unnersdorf

Einladung zur Jahreshauptversammlung mit Jagdessen
Am Freitag, 15. März 2024 um 19.00 Uhr findet im Gasthof Zum
Anker in Unnersdorf die Jahreshauptversammlung und das Jagdessen
der Jagdgenossenschaft Unnersdorf statt. Die Versammlung ist nicht
öffentlich. Hierzu ergeht an alle Jagdgenossinnen und Jagdgenossen
herzliche Einladung.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Jagdessen
3. Eröffnung der Tagesordnung
4. Bericht des Jagdvorstehers
5. Verlesung des Protokolls der letzten Hauptversammlung
6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers und

der Vorstandschaft
8. Beratung und Beschlussfassung über die Verwendung

des Reinertrags der Jagdnutzung
9. Beschlussfassung über Maschinenhaftpflichtversicherung
10.Neuwahl der Vorstandschaft
11. Wünsche und Anträge

Hinweis: Nach § 3 der Satzung der Jagdgenossenschaft sind die Jagdge-
nossen vor Ausübung ihrer Mitgliedsrechte verpflichtet, Veränderungen
im Grundstückseigentum unter Vorlage eines Grundbuchauszuges der
Jagdgenossenschaft nachzuweisen.
Unnersdorf, den 23.02.24
gez. Michael Bauer
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Stublang

Die Jagdgenossenschaft Stublang lädt zur nichtöffentlichen Jahres-
hauptversammlung 2024 alle Mitglieder recht herzlich ein.
Beginn ist am: Freitag, den 22.03.2024 um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus in Stublang
Zur Versammlung sind nur die im Jagdkataster eingetragenen Per-
sonen oder ihre Vertreter zugelassen! Wir bitten um Beachtung!
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Verlesung der letzten Niederschrift
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Verwendung des Reinertrags der Jagdnutzung
7. Zusammenfassung zur Wegebaumaßnahme 2023
8. Vorlage Abschusszahlen der Jagdpächter
9. Wünsche und Anträge

Jagdgenossenschaft Nedensdorf

Die Jagdgenossenschaft Nedensdorf hat in ihrer Sitzung am 23.2.2024
die Satzung der Jagdgenossenschaft Nedensdorf beschlossen. Die Sat-
zung liegt im Rathaus der Stadt Bad Staffelstein, I. Stock, Zimmer Nr.
9 während der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsichtnahme auf.
Stadt Bad Staffelstein
Bad Staffelstein, 05.03.2024
Mario Schönwald
Erster Bürgermeister

Main FlussFilmFest shorts 2024

Im März 2024 findet entlang des Mains wieder ein FlussFilmFest
statt. Den Auftakt macht Bayreuth am 14. März 2024, dem Tag
für frei fließende Flüsse. Dann folgen Lichtenfels (15.3.), Würzburg
(16.3.), Bamberg (17.3.) und Zeil a.Main (17.3.), Gemünden a.Main
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(20.3.) und Marktheidenfeld (24.3.). Der Schwerpunkt wird diesmal
auf Kurzfilmen liegen. Es sind sowohl internationale Beiträge als auch
Filme mit lokalem Bezug dabei. UmMenschen von der Vision für leben-
dige Flüsse zu begeistern und miteinander ins Gespräch zu bringen, sind
Fluss-Film-Gespräche fester Bestandteil des Programms. Alle Informati-
onen unter www.mainflussfilmfest.de

Ehrungen bei der Jahreshauptversammlung
der FF Altenbanz

Foto: HolgerThen
Bei der Jahreshauptversammlung der FF Altenbanz am 02.02.2024
wurde der 1. Kommandant Joachim Teichtweier für 40 Jahre aktiven
Dienst geehrt sowie der ausgeschiedene 2. Kommandant Stephan
Geuß für seine Tätigkeit als stv. Kommandant mit der Stadtmedaille
in silber ausgezeichnet.

Neuwahl der Kommandanten der FF Serkendorf

Foto: Gerd Klemenz
Mitte Februar fand die Wahl der Kommandanten der Freiwilligen
Feuerwehr Serkendorf statt. Christian Dinkel wurde als Kommandant
und Johannes Dinkel als stv. Kommandant in ihrem Amt bestätigt. Wir
gratulieren ihnen zur Wiederwahl und bedanken uns für die Übernah-
me dieser verantwortungsvollen Aufgabe.

Informationen von der Deutschen
Rentenversicherung Nordbayern

Hilfe für die Steuererklärung
Bescheinigung der Rentenversicherung wird seit Mitte Januar
verschickt
Immer mehr Rentnerinnen und Rentner sind inzwischen verpflichtet,
eine Steuererklärung abzugeben. Die ist erforderlich, wenn das zu ver-
steuernde Einkommen den jährlichen Grundfreibetrag übersteigt. Im
Jahr 2023 lag der Freibetrag bei 10.908 € für Alleinstehende und bei
21.816 € für Verheiratete. Die Daten für die gesetzliche Rente müssen

bei der Steuererklärung nichtmehr eingetragenwerden, denn siewerden
von der Rentenversicherung automatisch an das Finanzamt übermit-
telt. Nur wer das Ergebnis mithilfe eines Steuerberechnungsprogramms
vorher erfahren möchte, muss seine Daten eintragen. Hierbei hilft eine
kostenlose Bescheinigung der Rentenversicherung, die sogenannte „In-
formation über die Meldung an die Finanzverwaltung“ (früher „Mit-
teilung zur Vorlage beim Finanzamt“). Soweit diese Bescheinigung
erstmalig benötigt wird, kann sie im Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung.de/steuerbescheinigung angefordert werden. Ren-
tenbeziehern, die schon einmal eine entsprechende Bescheinigung bei
der Deutschen Rentenversicherung beantragt haben, wird diese für
das Kalenderjahr 2023 automatisch zugesandt. Der Versand erfolgt bis
Ende Februar. Weitere Informationen gibt es in allen Auskunfts- und
Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung und am kosten-
losen Servicetelefon unter 0800 1000 4800 oder im Internet unter:
www.deutsche-rentenversicherung.de

Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern betreut rund 1,7 Milli-
onen Versicherte und 868.000 Rentnerinnen und Rentner. Mit ihren
Auskunfts- und Beratungsstellen und eigenen Reha-Kliniken bietet sie
einen umfangreichen Beratungsservice und hochqualifizierte Reha-Leis-
tungen. Sie ist Verbindungsstelle für Brasilien, Portugal, die Republik
Moldau, Rumänien und die Türkei.

Stichtag: Noch bis 2. April freiwillige Beiträge für
2023 einzahlen

Freiwillige Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung für das
Jahr 2023 können noch bis zum 2. April 2024 überwiesen werden.

Freiwillige Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung für das Jahr
2023 können noch bis zum 2. April 2024 überwiesen werden. Darauf
weist die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern hin. Mit freiwilli-
gen Beiträgen lassen sich Lücken im Versicherungskonto schließen, die
Wartezeit für eine Altersrente oder die versicherungsrechtlichen Vo-
raussetzungen für Reha-Leistungen erfüllen. Zusätzlich erhöhen die
Beiträge die spätere Rente. Bei einer nachträglichen Zahlung für das
Jahr 2023 kann die monatliche Beitragshöhe beliebig zwischen dem
Mindestbeitrag von 100,07 € und dem Höchstbeitrag von 1.357,80 €
gewählt werden. Dabei erfolgt keine Unterscheidung zwischen alten
und neuen Bundesländern. Auch die Anzahl der Monate, für die frei-
willige Beiträge gezahlt werden, ist frei wählbar (maximal 12 Beiträge
pro Jahr). Alle in Deutschland lebenden Menschen, die nicht versiche-
rungspflichtig und mindestens 16 Jahre alt sind, können diese frei-
willigen Beiträge leisten. Dies gilt auch für Deutsche, die im Ausland
wohnen. Wer eine vorgezogene Altersvollrente bezieht, kann bis zum
Erreichen des regulären Rentenalters ebenfalls freiwillige Beiträge zah-
len und damit die Rente weiter erhöhen. Weitere Informationen gibt
es in allen Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen Rentenver-
sicherung und am kostenlosen Servicetelefon unter 0800 1000 4800
oder im Internet unter: www.deutsche-rentenversicherung.de

Neue Krankenkassenbeiträge
Wurde zum 1. Januar 2024 der kassenindividuelle Zusatzbeitrag in
der gesetzlichen Krankenversicherung erhöht, müssen Versicherte
höhere Beiträge leisten. Die Deutsche Rentenversicherung Nordba-
yern informiert, dass sich dies für Rentnerinnen und Rentner, die in
der Krankenversicherung pflichtversichert sind, erst zwei Monate auf
die Rentenhöhe später auswirkt. Konkret bedeutet das: Der Kran-
kenkassenbeitrag steigt erst mit der Rentenzahlung für den Monat
März. Die überwiesene Rente fällt dann entsprechend geringer aus.
Für die Rentenzahlung für Januar und Februar 2024 werden die zu
zahlenden Krankenversicherungsbeiträge weiter auf Grundlage des
bisherigen Beitrags berechnet. Grund hierfür sind gesetzliche Vorga-
ben, die bei Rentnerinnen und Rentnern sowohl für Senkungen als
auch für Erhöhungen gelten. Über die Änderung des aus der Rente zu
zahlenden Krankenversicherungsbeitrags werden Betroffene mit dem
Kontoauszug ihrer Bank informiert. Hilfreiche Informationen bietet
die Broschüre „Rentner und ihre Krankenversicherung“. Diese kann
kostenlos auf der Internetseite www.deutsche-rentenversicherung.de
heruntergeladen werden. Weitere Informationen gibt es in allen Aus-
kunfts- und Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung und
am kostenlosen Servicetelefon unter 0800 1000 4800.
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Managementpläne für die NATURA 2000-Gebiete
„Maintal von Staffelstein bis Hallstadt“ (FFH)
und „Täler von OberemMain, Unterer Rodach

und Steinach“ (SPA) liegen vor

Im Februar 2024 wurden den beteiligten Kommunen und Fachbehör-
den die fertiggestellten Managementpläne für die NATURA 2000-
Gebiete „Maintal von Staffelstein bis Hallstadt“ (FFH) und „Täler von
OberemMain, Unterer Rodach und Steinach“ (EU-Vogelschutzgebiet/
SPA) durch die Regierung von Oberfranken übergeben.

Die Pläne werden dauerhaft in den Rathäusern der beteiligten
Kommunen sowie an den Unteren Naturschutzbehörden im Land-
ratsamt Bamberg und Lichtenfels sowie in den Ämtern für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten (AELF) Bamberg und Coburg-Kulmbach
zur Einsichtnahme vorgehalten.

Außerdem sind die Pläne in Kürze auch im Internet auf der Seite des
Bayerischen Landesamts für Umwelt www.lfu.bayern.de/natur/natura
2000_managementplaene/index.htm einsehbar.

Aufgabe von NATURA 2000 ist es, das europäische Naturerbe zu be-
wahren und die Gebiete europäischen Ranges in ihrem guten Zustand zu
erhalten. Aus diesem Grund werden in Bayern mit allen Beteiligten vor
Ort sogenannte Managementpläne erarbeitet. Für die vorliegenden Plä-
ne fanden mehrere Öffentlichkeitsveranstaltungen statt. Die Manage-
mentpläne zeigen auf, welche Maßnahmen im NATURA 2000-Gebiet
notwendig sind, um einen günstigen Erhaltungszustand der Lebens-
raumtypen und Arten zu gewährleisten oder wiederherzustellen.

Der Managementplan ist Leitlinie des staatlichen Handelns. Für die
Grundeigentümer und Bewirtschafter trägt er zur Planungssicherheit
bei. Es besteht für Grundeigentümer und Nutzer keine Verpflichtung,
die Maßnahmen des Managementplans umzusetzen. Sie sollen auf frei-
williger Basis und v. a. im Rahmen von Förderprogrammen umgesetzt
werden. Rechtsverbindlich ist jedoch das gesetzliche Verschlechterungs-
verbot (§§ 33 und 34 Bundesnaturschutzgesetz), das unabhängig vom
Managementplan gilt. Alle Maßnahmen, die zu einer erheblichen
Verschlechterung der NATURA 2000-Lebensraumtypen und -Arten
führen, sind demnach verboten. Ob Vorhaben in Konflikt mit dem
Verschlechterungsverbot geraten können, muss jeweils im konkreten Ein-
zelfall beurteilt werden. Hierzu, wie auch zur Umsetzung der Erhaltungs-
maßnahmen beraten die zuständigen Unteren Naturschutzbehörden am
Landratsamt Bamberg sowie Lichtenfels in Zusammenarbeit mit der
Abteilung Forsten am AELF Bamberg sowie Coburg-Kulmbach.

Die Regierung von Oberfranken, höhere Naturschutzbehörde, bedankt
sich bei allen Beteiligten für die gute und konstruktive Zusammenar-
beit und hofft, mit den Managementplänen zur Erhaltung dieser natur-
schutzfachlich wertvollen Gebiete beitragen zu können.

Bayreuth, den 15.02.2024
Regierung von Oberfranken
Höhere Naturschutzbehörde
gez. I. Niclas, RAe

Wir trauern um unsere ehemalige Kollegin und Mitarbeiterin

Frau Emilie Mätzke
Frau Mätzke war bis zu ihrem Ruhestand 16 Jahre bei der Stadt
Bad Staffelstein in der Adam-Riese-Schule beschäftigt.
Als Mitarbeiterin und Kollegin schätzten wir sie für ihre selbstlose
Hilfsbereitschaft und Freundlichkeit.
Wir werden die Erinnerung an sie in unseren Herzen bewahren.

Bad Staffelstein, 26.02.2024
Stadt Bad Staffelstein

Mario Schönwald Matthias Pospischil
Erster Bürgermeister Personalratsvorsitzender

Spaß und Action beim ersten Schwimmtag
der Adam-Riese-Schule

Vor Kurzem erlebten die Schüle-
rinnen und Schüler der 5. bis 9.
Klassen der Adam-Riese-Schule
einen unvergesslichen und beson-
deren Schultag im Aqua-Riese-
Schwimmbad! Die Hallen wa-
ren an diesem Vormittag gefüllt
mit fröhlichem Gelächter und
den strahlenden Gesichtern der
Jugendlichen. Der Tag begann
mit einer Freischwimmzeit, bei
der die Schülerinnen und Schüler
die Gelegenheit hatten, sich nach
Herzenslust im Wasser auszuto-
ben. Besonders beliebt war dabei
die Rutsche, die für jede Menge

Spaß und Action sorgte. Die Schülerinnen und Schüler stürzten sich
mutig, einige sogar mit Bobbycars, hinab und genossen den Nerven-
kitzel, während sie ins kühle Nass glitten. Ein Kletterberg bot zusätz-
lich die Möglichkeit, sich sportlich zu betätigen und seine Geschicklich-
keit im Wasser unter Beweis zu stellen. Nach der Freischwimmzeit ging
es weiter mit einem Stationenbetrieb im Klassenverband. An verschie-
denen Stationen konnten die Schüler ihre Fähigkeiten im und außerhalb
des Wassers erproben. Ob Turmbau, Hangel-Contest am Delfin oder
Wett-Tauchen, für jeden war etwas dabei! Als krönender Abschluss des
Schwimmtages fand eine ausgelassene Schaumparty statt. Die Schüle-
rinnen und Schüler tobten in den mit Schaum gefüllten Becken und ge-
nossen das Gefühl von Freiheit und Spaß. Die fröhliche Stimmung war
ansteckend und so verging die Zeit wie im Flug. Letztendlich war der
erste Schwimmtag der Adam-Riese Schule für alle ein voller Erfolg und
bot in ausgelassener Atmosphäre die Möglichkeit, die eigene Schwimm-
fähigkeit zu verbessern, neue Freundschaften zu knüpfen und jede Men-
ge Spaß zu haben! „Sowas könnten wir ruhig öfter machen!“ fasste eine
begeisterte Schülerin den Tag zusammen.

Gästeehrung am 12.02.2024

20 Jahre Urlaub in Bad Staffel-
stein:

Am Rosenmontag konnte Sabine
Faulstich vom Kur & Tourismus
Service Bad Staffelstein Familie
Kötz aus Kastellaun für 20 Jahre
Urlaub in Bad Staffelstein aus-
zeichnen. In diesem Jahr über-
nachten sie in der Ferienwohnung
von Dieter Klecker in Bad Staf-
felstein. Im Winter genießen sie
schon seit Jahren die angenehme
Sole und die Saunalandschaft der
Obermain Therme. Ein Wieder-
kommen ist schon eingeplant.

Termine Adam-Riese-Halle März/April 2024

• 16.03.2024 ab 16.30 Uhr TSV Basketball – Jugend
• 16.03.2024 ab 19.00 Uhr TSV Basketball – Herren
• 19.03.2024 ab 19.00 Uhr Stadtratssitzung (Mehrzweckraum)
• 23.03.2024 ab 15.00 Uhr TSV Basketball – Jugend
• 07.04.2024 ab 08.00 Uhr TSV Obermain – Marathon
• 13.04.2024 ab 16.30 Uhr TSV Basketball – Jugend
• 13.04.2024 ab 19.00 Uhr TSV Basketball – Herren
• 16.04.2024 ab 19.00 Uhr Stadtratssitzung (Mehrzweckraum)
• 17.04.2024 ab 13.00 Uhr Stadt Versteigerung (Mehrzweckraum)

Foto: Silke Fischer

Foto: Sabine Faulstich
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Stadtmuseum Bad Staffelstein, Kirchgasse 16

Ferienprogramm – Ankündigung
für den 3. April 2024 – 10 bis 12 Uhr

Am Mittwoch, den 3. April 2024
findet in den Osterferien wie-
der zwischen 10 und 12 Uhr im
Stadtmuseum Bad Staffelstein –
Kirchgasse 16 – das Ferienpro-
gramm statt. Museumspädagogin
Christine Liebl bringt den Kin-
dern ab 5 Jahren die Entstehung
von Fossilien und Goldschnecken
näher. Eine Anmeldung ist unter
Telefonnummer 09573 - 331030
(AB) erwünscht.

Sommerzeit – erweiterte Öffnungszeiten

Foto: Scheffelstube, AdelheidWaschka
Im Stadtmuseum Bad Staffelstein, Kirchgasse 16, beginnt ab Samstag,
den 23. März 2024, die Sommerzeit mit erweiterten Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag – vormittags – jeweils von 10 bis 12 Uhr; Dienstag
bis Sonntag und an Feiertagen – nachmittags – von 14 bis 17 Uhr
Sowie nach Vereinbarung unter Telefonnr. 09573-331030. Am Kar-
freitag, den 29. März, ist das Museum geschlossen!

Veranstaltung „Weißt Du noch …? Damals als …?
„Demenzpartner“ – Stadtmuseum: In der Reihe „Weißt Du noch …?
Damals als …? Geht es diesmal am Donnerstag (!), den 18. April 2024,
um 15 Uhr in der Kirchgasse 16 (Alte Schule) um Geschichte und Ge-
schichten rund um die Schule und kirchliche Anlässe, wie Kommunion,
Konfirmation, Fasching, Ostern, Prozessionen etc. Wie hießen/waren
die Lehrer/Lehrerinnen? Was gibt es Interessantes über ihn/sie zu erzäh-
len? Senioren/Kinder und Enkel sind eingeladen, die Erinnerung an die
Vergangenheit wach zu halten. Menschen mit Demenz können hierzu in
der Gemeinschaft wertvolle Beiträge leisten! Bei Kaffee und Kuchen ist
sowohl ein reger Austausch gewünscht wie auch nur ruhiges Zuhören.

Foto: AdelheidWaschka

Vorlesestunde
„Käpten Knitterbart und seine Bande„
Am Mittwoch, den
10.04.2024
Von 14 Uhr bis 15 Uhr
für Kinder von 3 bis 6 Jahren
Anmeldung erforderlich
Tel 09573 /31453
buecherei@bad-staffelstein.de
Bamberger Str. 14

„Musik liegt in der Luft“ –
Schulung für Musikanbietende

Musikalische Teilhabeangebote organisieren und
gekonnt durchführen
Eine Online-Schulung zum Aufbau demenzsensibler Musikangebote
findet statt am Mittwoch, 10. April 2024 von 17.00 bis 18.30 Uhr. Die
Teilnehmenden erfahren Grundlagen zum Krankheitsbild Demenz und
zum Umgang mit Betroffenen sowie praxisnahe Informationen zum
Durchführen und zur Organisation von Musikveranstaltungen, die für
Menschen mit Demenz geeignet sind. Ein Beispiel aus der Praxis wird
Herbert Bauer präsentieren, seines Zeichens Teil des „Duo Sehnsucht“
aus Bayreuth, das im letzten Jahr bei einem Konzert für Menschen mit
und ohne Demenz in Bischofsgrün gekonnt viele Gäste zum Mitma-
chen animierte. ImNachgang besteht dieMöglichkeit einer individuellen
Beratung zum Auf- und Ausbau demenzsensibler, musikalischer Ver-
anstaltungen durch Ute Hopperdietzel und Kerstin Hofmann von der
Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfranken. Interessierte Musizie-
rende erhalten den kostenfreien Wegweiser „Musik liegt in der Luft“
zum Nachlesen. Das Projekt „Musik liegt in der Luft“ der Fachstelle für
Demenz und Pflege Oberfranken geht erfolgreich in die dritte Runde
undmöchte im Jahr 2024 noch mehr demenzsensibleMusikangebote auf
den Weg bringen, um die Teilhabe erkrankter Menschen und deren An-
gehöriger zu stärken. Ein gewünschtes Ziel, aber kein Muss ist es, die
Schulungsteilnehmenden zu befähigen, im Rahmen der Bayerischen
Demenzwoche vom 20. bis 29. September 2024 musikalische Teilhabe-
angebote in Oberfranken umzusetzen. Bei Interesse an Schulung, Weg-
weiser oder Umsetzung von musikalischen Teilhabeangeboten wird
um Kontaktaufnahme unter info@demenz-pflege-oberfanken.de oder
09281/57500 gebeten.
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Veranstaltungstipps

Do, 14.03.2024

14:00 Uhr: Führung durch die Klos-
teranlage und das Museum Kloster
Banz. Die Anmeldung erfolgt am Tag
der Führung an der Museumskasse,
Tel: 0 95 73 33 77 44. Kosten: 6,50 €
pro Person, mit Gästekarte 5,50 €
pro Person.

17:30 Uhr: Fränkischer
Dämmerschoppen.
Dauer ca. 1 Stunde. Anmeldung bis
1 Tag vor der Veranstaltung im Kur &
Tourismus Service Bad Staffelstein
unter Tel.:09573 33120. Kosten:
2,50 Euro, mit Gästekarte kostenfrei.
Einkehr auf eigene Kosten.
Ort: Stadtturm, Bamberger Straße 25

19:00 Uhr: Bechterew-Wassergym-
nastik
Anmeldung: Achim Spörl,
Tel. 09 51 30 17 92 76. Die Teilnahme
an der Veranstaltung ist kostenfrei,
jedoch muss eine Eintrittskarte in die
Obermain Therme käuflich erworben
werden.
Ort: Obermain Therme, Am Kurpark 1

Fr, 15.03.2024

18:00 Uhr: Genuss Malen
Kosten: 63,00 €. Anmeldung bis 3
Tage vor dem Termin bei Elfriede
Dauer, Tel. 0 95 75 74 58.
Ort: Alte Schule Loffeld, Mühlteich 1

19:00 Uhr: Showtanz mit United-
Dance-Team TSV Breitengüßbach.
Ort: Reha Klinik Lautergrund,
Oskar-Schramm-Str. 1

19:30 Uhr: Augenblicke – Kurzfilm-
nacht – Aktuelle und preisgekrönte
Kurzfilme auf Großleinwand.
Ort: Evang. Gemeindehaus,
Balthasar-Neumann-Straße 4

19:30 Uhr: Burgund – Zentrum
europäischer Romanik – Vortrag
von Holger Scholl
Ort: Stadtturm – Alte Darre,
Bamberger Straße 25

19:30 Uhr: Preisschafkopf im
Angerstübla.
Startgebühr: 8,00 €.
Ort: Angerstübla, Angerstraße 57

Sa, 16.03.2024

10:00 Uhr: Biergenuss-Tour – Ge-
führte Themen-Brauerei-Wanderung:
Tour 3.
Kosten: 5,00 €, mit Gästekarte kos-
tenfrei. Anmeldung bis 17.03.2023
im Kur & Tourismus Service Bad
Staffelstein, Tel. 0 95 73 33 120.
Ort: Parkplatz, Viktor-v.-Scheffel-
Straße

10:00 Uhr: Ku(ltu)rstadttour –
Stadtführung.
Dauer ca. 1 Stunde. Anmeldung bis
1 Tag vor der Veranstaltung im Kur &
Tourismus Service Bad Staffelstein
unter Tel. 0 95 73 33 120 erforderlich.

Kosten: 2,50 €,
mit Gästekarte kostenfrei.
Ort: Stadtmuseum Bad Staffelstein,
Kirchgasse 16

10:00 Uhr: Stress lass nach! –
Tagesseminar.
Anmeldung unter Tel. 0 95 71 92 60
oder Mail info@14hl.de
Ort: Bildungs- und Tagungshäuser
Vierzehnheiligen, Vierzehnheiligen 9

14:00 Uhr: Führung durch die Kloster-
anlage und das Museum Kloster Banz
Die Anmeldung erfolgt am Tag der
Führung an der Museumskasse,
Tel. 0 95 73 33 77 44.
Kosten: 6,50 € pro Person,
mit Gästekarte 5,50 € pro Person.

19:30 Uhr: „mid amoll ging‘s dann
weiter“ – Thomas Schaller an der
Gitarre.
Karten zum Preis von 18,00 € (Vor-
verkauf) und 20,00 € (Abendkasse)
sind im Kur & Tourismus Service
unter Tel. 0 95 73 33 120 erhältlich.
Ort: Stadtturm – Alte Darre,
Bamberger Straße 25

So, 17.03.2024

14.00 Uhr: Fränkisches Passionssin-
gen – Lieder und Texte zur Fasten-
zeit. Eintritt frei (freiwillige Spenden).
Ort: Basilika Vierzehnheiligen, Vier-
zehnheiligen 2

14:00 Uhr: Führung durch die
Klosteranlage und das Museum
Kloster Banz.
Die Anmeldung erfolgt am Tag der
Führung an der Museumskasse,
Tel. 0 95 73 33 77 44. Kosten: 6,50 €
pro Person, mit Gästekarte 5,50 €
pro Person.

Di, 19.03.2024

14:30 Uhr: Kirchenführung in der
Basilika Vierzehnheiligen.

17:00 Uhr: Gästeinformation – Infor-
mationsnachmittag für Urlaubs- und
Kurgäste.
Eine Anmeldung bis einen Tag vor
der Veranstaltung unter der
Tel. 0 95 73 33 120 ist erforderlich.
Ort: Stadtmuseum Bad Staffelstein,
Kirchgasse 16

19:00 Uhr: Audiovisuelle Show:
„Myanmar – Das Land der 1000
Pagoden‘“.
Ort: Reha Klinik Lautergrund,
Oskar-Schramm-Str. 1

19:30 Uhr: Volks- und Wanderlieder-
singen mit der Klampfengruppe im
Angerstübla, Angerstr..

Mi, 20.03.2024

10:00 Uhr: Genusswanderung –
Weiler Eichelsee: Naturidylle pur!
Dauer: Ca. 6 Stunden. Strecke:
Ca. 12 km.
Kosten: 23,00 €
mit Gästekarte 18,00 €.

Anmeldung bis 18.03.2024 unter
der Tel. 0 95 73 33 120 erforderlich.
Ort: Haupteingang Kurpark,
Am Kurpark 1

19:00 Uhr: So viel du brauchst? –
Gemeinsam Klimafasten – Fasten-
aktion für Klimaschutz und Klimage-
rechtigkeit. Weitere Infos:
www.klimafasten.14hl.de,
Ort: Evang. Gemeindehaus,
Balthasar-Neumann-Straße 4

19:30 Uhr: Ultimo – Jubiläumspro-
gramm – Kabarettistin Helga Siebert
im Stadtcafè.
Eintrittskarten sind nur an der
Abendkasse erhältlich.
Tischreservierung unter der
Tel. 0 95 73 34 04 61 erforderlich.

Do, 21.03.2024

14:00 Uhr: Führung durch die
Klosteranlage und das Museum
Kloster Banz.
Die Anmeldung erfolgt am Tag der
Führung an der Museumskasse,
Tel. 0 95 73 33 77 44.
Kosten: 6,50 € pro Person,
mit Gästekarte 5,50 € pro Person.

17:30 Uhr: Fränkischer
Dämmerschoppen.
Dauer ca. 1 Stunde. Eine Anmeldung
bis 1 Tag vor der Veranstaltung im
Kur & Tourismus Service Bad Staf-
felstein unter Tel.: 0 95 73 33 120 ist
erforderlich.
Kosten: 2,50 €, mit Gästekarte
kostenfrei. Einkehr auf eigene Kosten.
Ort: Stadtturm, Bamberger Straße 25

18:00 Uhr: Genuss Malen.
Kosten: 63,00 €. Anmeldung bis 3
Tage vor dem Termin bei Elfriede
Dauer, Tel. 0 95 75 74 58.
Ort: Landhotel Augustin, Schwabthal 3

19:00 Uhr: Bechterew-Gymnastik.
Anmeldung: Achim Spörl,
Tel. 09 51 30 17 92 76., Die Teilnahme
an der Veranstaltung ist kostenfrei.
Ort: Obermain Therme, Am Kurpark 1

Fr, 22.03.2024

19:00 Uhr: Square-Dance mit
den Main River Dancers.
Ort: Reha Klinik Lautergrund,
Oskar-Schramm-Str. 1

Sa, 23.03.2024

09:30 Uhr: Tagesseminar – Richtig
texten.
Kosten: 50,00 € inkl. Mittagessen,
Kaffee/Kuchen. Anmeldung unter
Tel. 0 95 71 92 60 oder
Mail info@14hl.de
Ort: Bildungs- und Tagungshäuser
Vierzehnheiligen, Vierzehnheiligen 9

10:00 Uhr: Ku(ltu)rstadttour – Stadt-
führung
Dauer ca. 1 Stunde. Anmeldung bis
1 Tag vor der Veranstaltung im Kur &
Tourismus Service Bad Staffelstein
unter Tel. 0 95 73 33 120 erforderlich.

Kosten: 2,50 €,
mit Gästekarte kostenfrei.
Ort: Stadtmuseum Bad Staffelstein,
Kirchgasse 16

13:00 Uhr: Durch den Gottesgarten –
Geführte Wanderung.
Route: Bahnhof Bad Staffelstein –
Horsdorfer Weg – Horsdorf –
Pferdsfelder Kapellenweg –
Dittersbrunn – Veitsberg (Kapellen-
führung) – Pferdsfelder Kapellen-
weg – Bahnhof Bad Staffelstein. Die
Wanderstrecke mit einem mittleren
Schwierigkeitsgrad beträgt ca. 16
km. Anmeldung bis 22.03.24 im Kur
& Tourismus Service Bad Staffel-
stein unter der Tel. 0 95 73 33 120
ist erforderlich. Festes Schuhwerk
wird empfohlen. Kosten: 5,00 € pro
Person, mit Gästekarte kostenfrei.
Ort: Bahnhof Bad Staffelstein,
Bahnhofstr. 101

14:00 Uhr: Führung durch die
Klosteranlage und das Museum
Kloster Banz.
Die Anmeldung erfolgt am Tag der
Führung an der Museumskasse,
Tel. 0 95 73 33 77 44.
Kosten: 6,50 € pro Person,
mit Gästekarte 5,50 € pro Person.

So, 24.03.2024

10:00 Uhr: AR+ Mobil Straßenmesse
und Verkaufsoffener Marktsonntag
zwischen Markplatz und Bahnhof in
Bad Staffelstein.
Die Geschäfte haben von 12.00 bis
17.00 Uhr geöffnet.

14:00 Uhr: Führung durch die
Klosteranlage und das Museum
Kloster Banz.
Die Anmeldung erfolgt am Tag der
Führung an der Museumskasse,
Tel. 0 95 73 33 77 44.
Kosten: 6,50 € pro Person,
mit Gästekarte 5,50 € pro Person.

Di, 26.03.2024

14:30 Uhr: Kirchenführung in der
Basilika Vierzehnheiligen.

17:00 Uhr: Gästeinformation – Infor-
mationsnachmittag für Urlaubs- und
Kurgäste.
Anmeldung bis 1 Tag vor der Veran-
staltung unter der Tel. 0 95 73 33 120
ist erforderlich.
Ort: Stadtmuseum Bad Staffelstein,
Kirchgasse 16

Mi, 27.03.2024

09:30 Uhr: Vierzehnheiligener
„Berg-Zeit“- Religiöser Auszeittag
mit biblischen Impulsen.
Kosten: 24,00 € (inkl. Mittagessen/
Kaffee). Anmeldung unter
Tel. 0 95 71 92 60 oder Mail
info@14hl.de
Ort: Bildungs- und Tagungshäuser
Vierzehnheiligen, Vierzehnheiligen 9
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Veranstaltungstipps

14:00 Uhr: Auf den zweiten Blick –
Kuratorenführung durch das Museum
Kloster Banz und Klosteranlage.
Die Anmeldung erfolgt am Tag der
Führung an der Museumskasse,
Tel. 0 95 73 33 77 44. Kosten: 6,50 €
pro Person, mit Gästekarte 5,50 €
pro Person.

19:00 Uhr: Suzan Baker & Dennis
Lüddicke live in concert.
Ort: Reha Klinik Lautergrund,
Oskar-Schramm-Str. 1

Do, 28.03.2024

14:00 Uhr: Führung durch die Klos-
teranlage und das Museum Kloster
Banz.
Die Anmeldung erfolgt am Tag der
Führung an der Museumskasse,
Tel. 0 95 73 33 77 44.
Kosten: 6,50 € pro Person,
mit Gästekarte 5,50 € pro Person.

17:30 Uhr: Fränkischer
Dämmerschoppen.
Dauer ca. 1 Stunde. Anmeldung bis
1 Tag vor der Veranstaltung im Kur
& Tourismus Service Bad Staffel-
stein unter Tel. 0 95 73 33 120 ist
erforderlich.
Kosten: 2,50 €, mit Gästekarte kos-
tenfrei. Einkehr auf eigene Kosten.
Ort: Stadtturm, Bamberger Straße 25

19:00 Uhr: Bechterew-Wassergym-
nastik
Anmeldung: Achim Spörl,
Tel. 09 51 30 17 92 76., Die Teilnahme
an der Veranstaltung ist kostenfrei,
jedoch muss eine Eintrittskarte in die
Obermain Therme käuflich erworben
werden.
Ort: Obermain Therme, Am Kurpark 1

Fr, 29.03.2024

10:00 Uhr: Karfreitagspilgern.
Start und Ziel: Stublang Wander-
parkplatz / Festes Schuhwerk und
Rucksackverpflegung nötig. Strecke
ca.12 km / Dauer ca. 4 Std.
Anmeldung unter
bettinamarg@gmx.de

Sa, 30.03.2024

10:00 Uhr: „Osterbräuche in Bad
Staffelstein“ – Themenführung.
Dauer ca. 1 Stunde. Anmeldung bis
1 Tag vor der Veranstaltung im Kur &
Tourismus Service Bad Staffelstein
unter Tel. 0 95 73 33 120 erforderlich.
Kosten: 2,50 €,
mit Gästekarte kostenfrei.
Ort: Stadtmuseum Bad Staffelstein,
Kirchgasse 16

13:00 Uhr: Durch den Gottesgarten –
Geführte Wanderung.
Route: Bad Staffelstein – Unnersdorf –
rote Marter – Kloster Banz – Unners-
dorf – Bad Staffelstein. Wanderstrecke
beträgt ca. 12 km. Anmeldung bis
zum 28.03.24 im Kur & Tourismus
Service Bad Staffelstein unter
Tel. 0 95 73 33 120 erforderlich.

Kosten: 5,00 €,
mit Gästekarte kostenfrei.
Ort: Bahnhof Bad Staffelstein,
Bahnhofstr. 101

Di, 02.04.2024

14:30 Uhr: Kirchenführung in der
Basilika Vierzehnheiligen.

17:00 Uhr: Gästeinformation – Infor-
mationsnachmittag für Urlaubs- und
Kurgäste. Telefonische Anmeldung
bis 1 Tag vor der Veranstaltung unter
Tel. 0 95 73 / 31 20 ist erforderlich.
Ort: Stadtmuseum Bad Staffelstein,
Kirchgasse 16

19:00 Uhr: Vorführung der Glas-
bläserei Müller-Schmoß aus Lauscha.
Ort: Reha Klinik Lautergrund,
Oskar-Schramm-Str. 1

Mi, 03.04.2024

15:00 Uhr: Führung durch das Mu-
seum mit Schwerpunkt Archäologie
und Rechenmeister Adam-Ries(e).
Kosten: 5,00 € pro Person,
mit Gästekarte 4,50 €.
Ort: Stadtmuseum Bad Staffelstein,
Kirchgasse 16

Do, 04.04.2024

14:00 Uhr: Führung durch die
Klosteranlage und das Museum
Kloster Banz.
Anmeldung erfolgt am Tag der
Führung an der Museumskasse,
Tel: 0 95 73 33 77 44.
Kosten: 6,50 € pro Person,
mit Gästekarte 5,50 € pro Person.

17:30 Uhr: Fränkischer
Dämmerschoppen.
Dauer ca. 1 Stunde. Anmeldung bis
1 Tag vor der Veranstaltung im Kur
& Tourismus Service Bad Staffel-
stein unter Tel.: 0 95 73 33 120 ist
erforderlich.
Kosten: 2,50 €, mit Gästekarte
kostenfrei. Einkehr auf eigene Kosten.
Ort: Stadtturm,
Bamberger Straße 25

19:00 Uhr: Bechterew-Gymnastik.
Anmeldung: Achim Spörl,
Tel. 09 51 30 17 92 76. Die Teilnahme
an der Veranstaltung ist kostenfrei.
Ort: Obermain Therme, Am Kurpark 1

19:00 Uhr: Orgelführung zum Jubi-
läum „25 Jahre Rieger-Orgel in der
Basilika Vierzehnheiligen“.

Fr, 05.04.2024

19:30 Uhr: Asterix bei die Bieramiden
– Stefan Eichner „Das Eich“ liest As-
terix auf Oberfränkisch und plaudert
entspannt aus dem Nähkästchen.
Karten zum Preis von 18,00 € (Vor-
verkauf) und 20,00 € (Abendkasse)
sind im Kur & Tourismus Service un-
ter der Tel. 0 95 73 33 120 erhältlich.
Ort: Stadtturm – Alte Darre,
Bamberger Straße 25

Sa, 06.04.2024

10:00 Uhr: Entdeckungen auf
den Spuren der Kelten – Geführte
Keltenwanderung – Keltenweg D –
dominierendes Oppidum –
der Staffelberg.
Dauer: ca. 5 Std. mit Einkehr.
Anmeldung bis 1 Tag vor der Veran-
staltung im Kur & Tourismus Service
Bad Staffelstein Tel. 0 95 73 33 120
erforderlich.
Kosten: 5,00 €,
mit Gästekarte kostenfrei.
Ort: Parkplatz, Viktor-v.-Scheffel-Straße

10:00 Uhr: Ku(ltu)rstadttour – Stadt-
führung.
Dauer ca. 1 Stunde. Anmeldung bis
1 Tag vor der Veranstaltung im Kur &
Tourismus Service Bad Staffelstein
unter Tel.: 0 95 73 33 120 erforderlich.
Kosten: 2,50 €,
mit Gästekarte kostenfrei.
Ort: Stadtmuseum Bad Staffelstein,
Kirchgasse 16

14:00 Uhr: Führung durch die Klos-
teranlage und das Museum Kloster
Banz.
Anmeldung erfolgt am Tag der
Führung an der Museumskasse,
Tel.: 0 95 73 33 77 44.
Kosten: 6,50 € pro Person,
mit Gästekarte 5,50 € pro Person.

19:30 Uhr: Sächsisch für Anfänger –
Kabarett mit Thomas Nicolai.
Karten zum Preis von 18,00 € (Vor-
verkauf) und 20,00 € (Abendkasse)
sind im Kur & Tourismus Service un-
ter der Tel.: 0 95 73 33 120 erhältlich.
Ort: Stadtturm – Alte Darre,
Bamberger Straße 25

So, 07.04.2024

08:15 Uhr: 18. Obermain-Marathon
2024 – Schirmherr Herr Landrat
Christian Meißner.
Startzeiten: 8:30 Uhr – Marathon
8:45 Uhr – Halbmarathon 9:00 Uhr –
12,5 km Zielschluss – 14:30 Uhr
Weitere Informationen bei Karl-
Heinz Drossel, Tel.: 0 95 73 35 055.
Anmeldung per Mail: anmeldung@
obermain-marathon.de
Ort: Bischof-von-Dinkel-Straße

14:00 Uhr: Führung durch die
Klosteranlage und das Museum
Kloster Banz.
Anmeldung erfolgt am Tag der
Führung an der Museumskasse,
Tel.: 0 95 73 33 77 44.
Kosten: 6,50 € pro Person,
mit Gästekarte 5,50 € pro Person.

Mo, 08.04.2024

18:30 Uhr: Trommeln mit Heinz
Förster – Selbsthilfegruppe Balance.
Anmeldung unter Tel.: 0 95 73 79 11.
Ort: Evang. Gemeindehaus,
Balthasar-Neumann-Straße 4

Di, 09.04.2024

14:30 Uhr: Kirchenführung in der
Basilika Vierzehnheiligen.

17:00 Uhr: Gästeinformation –
Informationsnachmittag für Urlaubs-
und Kurgäste.
Telefonische Anmeldung bis einen
Tag vor der Veranstaltung unter der
Tel.: 0 95 73 33 120 ist erforderlich.
Ort: Stadtmuseum Bad Staffelstein,
Kirchgasse 16

Mi, 10.04.2024

09:30 Uhr: Vierzehnheiligener „Berg-
Zeit“ – Religiöser Auszeittag mit
biblischen Impulsen.
Kosten: 24,00 € (inkl. Mittagessen/
Kaffee). Anmeldung unter
Tel.: 0 95 71 92 60 oder
Mail info@14hl.de
Ort: Bildungs- und Tagungshäuser
Vierzehnheiligen, Vierzehnheiligen 9

19:30 Uhr: Konzert mit The Gregorian
Voices – Gregorianik meets Pop –
Vom Mittelalter bis heute.
Eintrittskarten zum Preis von 26,00 €
Vorverkauf (Abendkasse 29,00 €)
sind im Kur & Tourismus Service Bad
Staffelstein erhältlich. Ort: Pfarrkir-
che St. Kilian, Kirchgasse 6

19:30 Uhr: Ökumenisches Taizé Gebet.
Bitte beachten Sie hierfür die Infor-
mationen unter www.taizegebet-
staffelstein.de oder in der Presse.
Ort: Schwesternhauskapelle,
St.-Anna-Str. 12

Do, 11.04.2024

14:00 Uhr: Führung durch die
Klosteranlage und das Museum
Kloster Banz.
Anmeldung erfolgt am Tag der
Führung an der Museumskasse,
Tel.: 0 95 73 33 77 44.
Kosten: 6,50 € pro Person,
mit Gästekarte 5,50 € pro Person.

17:30 Uhr: Fränkischer Dämmer-
schoppen.
Dauer ca. 1 Stunde. Eine Anmeldung
bis 1Tag vor der Veranstaltung
im Kur & Tourismus Service Bad
Staffelstein unter Tel.: 0 95 73 33 120
ist erforderlich.
Kosten: 2,50 €, mit Gästekarte kos-
tenfrei. Einkehr auf eigene Kosten.
Ort: Stadtturm, Bamberger Straße 25

19:00 Uhr: Bechterew-Wassergym-
nastik.
Anmeldung: Achim Spörl,
Tel.: 09 51 30 17 92 76. Die Teilnahme
an der Veranstaltung ist kostenfrei,
jedoch muss eine Eintrittskarte in die
Obermain Therme käuflich erworben
werden.
Ort: Obermain Therme, Am Kurpark 1

19:00 Uhr: Live-Musik mit der Groove-
Band – Evergreens zum Mitsingen.
Ort: Reha Klinik Lautergrund,
Oskar-Schramm-Str. 1
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Veranstaltungstipps

Fr, 12.04.2024

19:00 Uhr: Square-Dance mit
den Main River Dancers.
Ort: Reha Klinik Lautergrund,
Oskar-Schramm-Str. 1

19:30 Uhr: Stadtbrand von Staffel-
stein, 1684 – Vortrag von Karl-Heinz
Hößel.
Ort: Stadtturm – Alte Darre,
Bamberger Straße 25

Sa, 13.04.2024

09:30 Uhr: Tagesseminar – Loslas-
sen – Der Sprung ins Ungewisse.
Hinweis: Teile des Seminars finden
im Freien statt.
Kosten: 120,00 € inkl. Mittagessen,
Kaffee/Kuchen. Anmeldung unter
Tel.: 0 95 71 92 60 oder
Mail info@14hl.de
Ort: Bildungs- und Tagungshäuser
Vierzehnheiligen, Vierzehnheiligen 9

10:00 Uhr: Auf den Spuren von Adam
Ries(e) – Themenführung.
Dauer: 1,5 Std. Eine Anmeldung bis
1 Tag vor der Veranstaltung im Kur
& Tourismus Service Bad Staffel-
stein unter Tel.: 0 95 73 33 120 ist
erforderlich.
Kosten: 3,50 € inkl. Eintritt ins
Museum, mit Gästekarte kostenfrei.
Ort: Stadtmuseum Bad Staffelstein,
Kirchgasse 16

10:00 Uhr: Biergenuss-Tour – Ge-
führte Themen-Brauerei-Wanderung:
Tour 4.
Strecke ca. 9 km. Der Wanderpark-
platz befindet sich von Stublang
kommend Richtung Uetzing auf der
linken Seite.
Kosten: 5,00 €, mit Gästekarte
kostenfrei. Anmeldung bis zum
12.04.2023 im Kur & Tourismus
Service Bad Staffelstein unter
Tel.: 0 95 73 33 120.
Ort: Wanderparkplatz Stublang

10:00 Uhr: Tagesseminar – Märchen-
haftes Waldbaden.
Kosten: 40,00 € inkl. Lunchpaket,
Abschluss mit Kaffee/Kuchen.
Anmeldung unter Tel.: 0 95 71 92 60
oder Mail info@14hl.de
Ort: Bildungs- und Tagungshäuser
Vierzehnheiligen, Vierzehnheiligen 9

14:00 Uhr: Führung durch die
Klosteranlage und das Museum
Kloster Banz.
Anmeldung erfolgt am Tag der
Führung an der Museumskasse,
Tel.: 0 95 73 33 77 44.
Kosten: 6,50 € pro Person,
mit Gästekarte 5,50 € pro Person.

17:00 Uhr: Sauna-Event – Die 90er –
in der Obermain Therme.

So, 14.04.2024

14:00 Uhr Führung durch die Klos-
teranlage und das Museum Kloster
Banz.

Anmeldung erfolgt am Tag der
Führung an der Museumskasse,
Tel.: 0 95 73 33 77 44.
Kosten: 6,50 € pro Person,
mit Gästekarte 5,50 € pro Person.

15:00 Uhr: Ökumenischer Motorrad-
gottesdienst – Open Air Gottesdienst
auf dem Wanderparkplatz
in Stublang.
Die Verpflegungsstände sind ab
13.00 Uhr geöffnet.

19:00 Uhr: Das Beste von
Bob Dylan – präsentiert
von Peter Lachner.
Ort: Reha Klinik Lautergrund,
Oskar-Schramm-Str. 1

Di, 16.04.2024

14:30 Uhr: Kirchenführung in der
Basilika Vierzehnheiligen.

17:00 Uhr: Gästeinformation – Infor-
mationsnachmittag für Urlaubs- und
Kurgäste.
Telefonische Anmeldung bis 1 Tag
vor der Veranstaltung unter
Tel.: 0 95 73 33 120 ist erforderlich.
Ort: Stadtmuseum Bad Staffelstein,
Kirchgasse 16

19:00 Uhr: Der gesunde Schlaf
und seine Störungen – Vortrag
von Dr. Beume.
Ort: Kath. Pfarrsaal Bad Staffelstein,
St. Anna Straße 4

19:00 Uhr: Showtanz mit Pezzi-
Beats.
Ort: Reha Klinik Lautergrund,
Oskar-Schramm-Str. 1

Mi, 17.04.2024

14:00 Uhr: Führung durch die
Klosteranlage und das Museum
Kloster Banz.
Anmeldung erfolgt am Tag der
Führung an der Museumskasse,
Tel.: 0 95 73 33 77 44.
Kosten: 6,50 € pro Person,
mit Gästekarte 5,50 € pro Person.

17:30 Uhr: Fränkischer Dämmer-
schoppen.
Dauer ca. 1 Stunde. Eine Anmeldung
bis 1 Tag vor der Veranstaltung im
Kur & Tourismus Service Bad Staf-
felstein unter Tel.: 0 95 73 33 120 ist
erforderlich.
Kosten: 2,50 €, mit Gästekarte kos-
tenfrei. Einkehr auf eigene Kosten.
Ort: Stadtturm, Bamberger Straße 25

Do, 18.04.2024

13:00 Uhr: Wandern mit Leib &
Seele! – Mühlenbäckerei Dinkel
in Serkendorf.
Anmeldung bis 17.04.2024 unter
0 95 73 13 21. Bitte denken Sie an
bequeme, wetterfeste Kleidung,
festes Schuhwerk und ein Getränk.
Kosten: 4,00 €
Ort: Schwabthal – Parkplatz am Hoh-
len Stein (oberhalb von Schwabthal)

14:00 Uhr: Führung durch die
Klosteranlage und das Museum
Kloster Banz
Anmeldung erfolgt am Tag der
Führung an der Museumskasse,
Tel.: 0 95 73 33 77 44.
Kosten: 6,50 € pro Person,
mit Gästekarte 5,50 € pro Person.

15:00 Uhr: Weißt Du noch? Damals
als... – Schule und Kirche.
Geschichte und Geschichten rund um
die Schule und kirchliche Anlässe,
wie Kommunion, Konfirmation,
Fasching, Ostern, Prozessionen etc.
Ort: Stadtmuseum Bad Staffelstein,
Kirchgasse 16

19:00 Uhr: Bechterew-Gymnastik.
Anmeldung: Achim Spörl,
Tel.: 09 51 30 17 92 76., Die Teilnahme
an der Veranstaltung ist kostenfrei.
Ort: Obermain Therme, Am Kurpark 1

19:00 Uhr: Live-Musik mit
der Klampfengruppe.
Ort: Reha Klinik Lautergrund,
Oskar-Schramm-Str. 1

Fr, 19.04.2024

17:30 Uhr: Bier – Geschichten
und Genuss.
Dauer: ca. 4 Stunden. Kosten:
75,00 € Buchung über: VHS Lichten-
fels, vhs-lif.de, Tel.: 0 95 71 18 92 61.
Ort: Waldklettergarten Banz

19:30 Uhr: Helmut Vorndran liest aus
seinem neuesten Buch „PHI“.
Karten zum Preis von 10,00 € (VVK)
und 12,00 € (Abendkasse) sind im
Kur & Tourismus Service Bad Staffel-
stein erhältlich.
Ort: Stadtturm – Alte Darre,
Bamberger Straße 25

Sa, 20.04.2024

10:00 Uhr: Ku(ltu)rstadttour – Stadt-
führung.
Dauer ca. 1 Stunde. Anmeldung bis
1 Tag vor der Veranstaltung im Kur &
Tourismus Service Bad Staffelstein
unter Tel.: 0 95 73 33 120 erforderlich.
Kosten: 2,50 €,
mit Gästekarte kostenfrei.
Ort: Stadtmuseum Bad Staffelstein,
Kirchgasse 16

10:00 Uhr: Vortrag und Workshop –
Mit Hildegards Kräuterschätzen
durchs Jahr – Gesund Leben und
Essen nach Hildegard von Bingen.
Kosten: 89,00 € inkl. Stehkaffee und
Mittagessen. Anmeldung unter
Tel: 0 95 71 92 60 oder
Mail info@14hl.de
Ort: Bildungs- und Tagungshäuser
Vierzehnheiligen, Vierzehnheiligen 9

13:00 Uhr: Durch den Gottesgarten –
Geführte Wanderung.
Route: Haupteingang Reha Klinik
Lautergrund – Tiefenthal Schlucht –
Hohler Stein – Kemmitzenstein –
Kümmersreuth – Alter Pilgerweg
Marienkapelle (Kaider) – End –

Reha Klinik Lautergrund. Stecke
ca. 10 km. Eine Anmeldung bis
19.04.2024 im Kur & Tourismus
Service Bad Staffelstein unter der
Tel: 0 95 73 33 120 ist erforderlich.
Kosten: 5,00 € pro Person,
mit Gästekarte kostenfrei.
Ort: Reha Klinik Lautergrund,
Oskar-Schramm-Str. 1

14:00 Uhr: Führung durch die
Klosteranlage und das Museum
Kloster Banz.
Anmeldung erfolgt am Tag der
Führung an der Museumskasse,
Tel.: 0 95 73 33 77 44.
Kosten: 6,50 € pro Person,
mit Gästekarte 5,50 € pro Person.

18:00 Uhr: Benefiz-Orgelkonzert
mit der Organistin Ester Schad.
Ort: Basilika Vierzehnheiligen,
Vierzehnheiligen 2

19:30 Uhr: Live-Musik mit
„Margas Chamber“.
Karten zum Preis von 18,00 € (Vor-
verkauf) und 20,00 € (Abendkasse)
sind im Kur & Tourismus Service er-
hältlich. Ort: Stadtturm – Alte Darre,
Bamberger Straße 25

Kinderveranstaltungen

Mi, 27.03.2024

14:00 Uhr: Bastel- und Spielenach-
mittag in der Stadtbücherei.
Wir basteln und spielen mit Kindern
ab 7 Jahren. Anmeldung erforderlich
unter Tel: 0 95 73 31 453 oder
buecherei@bad-staffelstein.de
Ort: Stadtbücherei Bad Staffelstein,
Bamberger Str. 14 – 16

Mi, 03.04.2024

10:00 Uhr: Ferienprogramm
für Kinder im Stadtmuseum.
Entdeckungsreise für Kinder von
6 bis 14 Jahren. Dauer: 2 Std.
Unkostenbeitrag 3,00 €.

Ausstellungen

Ausstellung – Der Goebel-Engel –
Handwerkskunst mit Tradition –
vom 16.04. bis 31.07.2024.
Ausstellungseröffnung am
15.04.2024 um 17.00 Uhr.
Begleitveranstaltungen zur Ausstel-
lung unter www.ausstellung.14hl.de,
Ort: Bildungs- und Tagungshäuser
Vierzehnheiligen, Vierzehnheiligen 9

Weitere Informationen zu
den Veranstaltungen finden Sie
im Veranstaltungskalender auf
www.bad-staffelstein.de

Gekennzeichneter Download (ID=jy1lAeZtrHtoTw90MLhgrWt18ps-JhDuugBp_R14zCQ)



Praxisübergabe
Zum 01.04.24 übergebe ich nach langjähriger Tätigkeit als

niedergelassener Allgemeinarzt meine Praxis an

Dr. med. Severin Huf
Facharzt für Innere Medizin / Internist /

Hausarzt / Notarzt
Dr. Huf wird die Praxis in den bekannten Praxisräumlichkeiten in

Ebensfeld mit geänderten Sprechzeiten weiterführen.

Ich bedanke mich bei meinen Patienten und Patientinnen für das in
mich gesetzte jahrelange Vertrauen, bei meinen Mitarbeiterinnen –
hier besonders bei Frau Aumüller – für die jahrzehntelange Unterstüt-
zung und Solidarität und die hervorragend geleistete Arbeit.

Ich freue mich sehr in Dr. med. Severin Huf einen sowohl fachlich
als auch menschlich hochkompetenten Nachfolger gefunden zu ha-
ben, der die Praxis in meinem Sinne weiterführt, dies ist heute keine
Selbstverständlichkeit mehr.

Dr. med. Klaus Schulten
Facharzt für Allgemeinmedizin

Naturheilverfahren, Betriebsmedizin, Chirotherapie, Sportmedizin

Kirchgasse 4, 96250 Ebensfeld
Telefon 09573 / 950300 Fax 950301

Praxisübernahme
Zum 01.04.24 übernehme ich

Dr. med. Severin Huf
Facharzt für Innere Medizin / Internist /

Hausarzt / Notarzt
von

Dr. med. Klaus Schulten
Facharzt für Allgemeinmedizin

Naturheilverfahren, Betriebsmedizin, Chirotherapie, Sportmedizin

Die geänderten Sprechzeiten sind jetzt
Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag Nachmittag nach Terminvereinbarung
Donnerstag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Zunächst danke ich Dr. Schulten für die hervorragende Unterstützung und
Begleitung bei der Praxisübernahme. Die komplette hausärztliche Medi-
zin wird weitergeführt. Aufgrund der ausgedehnten Sprechzeiten können
auch wieder Patienten/innen neu in die Praxis aufgenommen werden.
Als Internist biete ich zusätzlich auf privatärztlicher Basis ein erweitertes
Spektrum, einschließlich Herzultraschall / Echokardiographie an.

Dr. med. Severin Huf
Facharzt für Innere Medizin / Hausarzt / Notarzt

Kirchgasse 4, 96250 Ebensfeld
Telefon 09573 / 950300 Fax 950301
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Laufsportbegeisterte dürfen sich auf den nunmehr 18. Obermain-
Marathon freuen. Foto: Mario Deller

18. Obermain-Marathon
Laufsportbegeisterte dürfen sich
auf den nunmehr 18. Obermain-
Marathon freuen. Am Sonntag, 7.
April, können sich die Athleten
auf der 12,5-Kilometer-Strecke,
dem Halbmarathon oder an der
anspruchsvollen Marathon-Dis-
tanz messen. Der ausrichtende
TSV Staffelstein lädt hierzu alle
Laufsportfans ein.

Wie groß das Renommee des
Obermain-Marathons inzwischen
ist, lassen die Meldungen für die
„saftigen“ Anstiege etwa zum Staf-
felberg, nach Vierzehnheiligen
und hinauf nach Kloster Banz be-
inhaltende Marathondistanz über
42,195 Kilometer erkennen. So
reisen Marathonis aus ganz Bay-
ern an sowie sogar aus anderen
Bundesländern. Athleten etwa aus
dem thüringischen Meinungen
oder aus Hänigsen im Raum Han-
nover haben sich bereits einen
Startplatz gesichert.

Marcel Krieghoff vom SC Erfurt
war im Vorjahr nach seiner ersten
Teilnahme in Bad Staffelstein, bei
der er auf der Königdisziplin
gleich auf Anhieb gewann, eben-
falls angetan von der tollen Atmo-
sphäre und gelungenen Organisa-
tion. So kündigte der Sieger beim
Interview damals an: „2024
möchte ich auf jeden Fall wieder
dabei sein.“ Zwar wurde die Veran-
staltung vergangenes Jahr von
Nieselregen begleitet, doch das
kann im April schon einmal vor-
kommen. Doch davon lassen sich
waschechte Läufer nicht ins

Bockshorn jagen und sind ja oh-
nehin nicht „aus Zucker“.

Nachdem aufgrund einer Bau-
stelle im Vorjahr geringfügig um-
geplant werden musste, kann der
Start der Läufe diesmal wieder wie
gewohnt in der Bischof-von-Din-
kel-Straße stattfinden. Der Zielein-
lauf erfolgt in altbekannter Weise
wieder durch die Bahnunterfüh-
rung und anschließend ins TSV-
Stadion.

Den Auftakt bildet der Mara-
thon um 8.30 Uhr, anschließend
starten um 8.45 Uhr der Halbma-
rathon sowie um 9 Uhr der
12,5-Kilometer-Lauf um 9Uhr. Als

Schirmherr fungiert wieder Land-
rat Christian Meißner, der be-
kanntermaßen bei Laufsportver-
anstaltungen selbst schon einige
Male am Start war. In der Adam-
Riese-Halle finden ab 13 Uhr (12,5
Kilometer-Lauf), 13.30 Uhr (Halb-
marathon) sowie ab 14 Uhr (Mara-
thon) die Siegerehrungen statt.

Es wird am Veranstaltungstag
sowie am Tag zuvor in bzw. vor der
Adam-Riese-Halle auch wieder
eine Sportartikelmesse abgehal-
ten. Am Vortag, 6. April, um 17
Uhr findet der beliebte „Mara-
thon-Gottesdienst“ statt – aller-
dings aufgrund einer überörtli-

chen Wallfahrt heuer erstmals
nicht in der Basilika, sondern in
der Evangelischen Dreieinigkeits-
kirche in Bad Staffelstein. Der Ma-
rathon-Gottesdienst wird von
Pfarrerin Holzinger und Pater Ma-
ximilian gehalten.

In der Adam-Riese-Halle kön-
nen sich die Teilnehmer auch
heuer ihre Startunterlagen abho-
len, und zwar am Samstag, 6.
April, von 16 bis 18 Uhr oder di-
rekt vor dem Start am Sonntag, 7.
April, zwischen 7 und 8 Uhr.

Grundsätzlicher Meldeschluss
ist Montag, 1. April, über die Inter-
netseite obermain-marathon.de
über den dortigen Button „On-
line-Anmeldung“. Unter Vorbe-
halt sind bis Freitag, 5. April, On-
line-Nachmeldungen möglich so-
wie Nachmeldungen vor Ort am
Samstag, 6. April, im Rahmen der
Startnummernausgabe von 16 bis
18 Uhr.

Zahlreiche Tatkräftige opfern
wieder ihre Zeit, jeder einzelne da-
von trägt zum Gelingen bei. „Nur
wenn alle an einem Strang ziehen,
lässt sich ein sportliches Event die-
ser Größenordnung stemmen“,
verdeutlicht Hauptorganisator
Karl-Heinz Drossel: „Ich kann
mich nur lobend äußern über die
wirklich sehr gute Zusammen-
arbeit mit Landrat, Bürgermeister
und allen weiteren Beteiligten“,
unterstreicht er – und freut sich
wie alle Athleten auf den 18. Ober-
main-Marathon in Bad Staffel-
stein. MarioDeller

Gekennzeichneter Download (ID=jy1lAeZtrHtoTw90MLhgrWt18ps-JhDuugBp_R14zCQ)



Bräustüberl
Mi.-So. von 10 bis 20 Uhr geöffnet.
Mo. + Di. Ruhetag
 Hausmacher-Brotzeiten
 Unsere süffigen Biere vom Fass:
Nothelfer Trunk Dunkel
Nothelfer Pils
Nothelfer Bio-Weisse
Nothelfer Lager

Aktuelle Öffnungszeiten finden
Sie unter brauerei-trunk.deWir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Familie Trunk und
alle Mitarbeiter.

Brauerei Trunk
InhaberAndreas Trunk
Alte Klosterbrauerei · Vierzehnheiligen 3
96231 Bad Staffelstein · Tel. 09571 3488

96231 Bad Staffelstein-Unnersdorf, AmMain 3, Tel. 09573/5073

NEU ab 1. April 2024
Mo.– Fr. 11.30 – 14 Uhr LUNCH!

Wechselnde Spezialitäten, vegane Speisen,
sonntags Fränkischer Mittagstisch

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 11.30 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr, Sa. Ruhetag
So. 11.30 bis 14.00 Uhr und von 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Wir freuen uns auf eueren Besuch!
www.ankerkanu.de – Like us on
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Im Frühjahr zieht es Bad Staffelsteinerinnen und Bad Staffelsteiner
in ihre Gärten und Vorgärten. Auch die Gäste der Stadt erfreuen
sich an dem üppigen Grün und der Blütenpracht

Foto: Michael Böhm

Keine bessere Visitenkarte als Vorgärten
Im Frühjahr zieht es Bad Staffel-
steinerinnen und Bad Staffelstei-
ner in ihre Gärten und Vorgärten.
Auch die Gäste der Stadt erfreuen
sich an dem üppigen Grün und
der Blütenpracht, die unsere Kern-
stadt und unsere Ortsteile zu
einem ganz besonderen Ort wer-
den lassen.

Unsere Gärten in Bad Staffel-
stein sind so wertvoll wie noch
nie. Sie nehmen das Regenwasser
auf, welches im Boden gespeichert
werden kann. Sie dienen uns als
kühle Ruhepole im Sommer und
beeinflussen somit auch maßgeb-
lich das Klima in unseren Stadttei-
len. Mit Ihnen können wir die Ar-
tenvielfalt unseres Gottesgartens
auch in den Bebauungsgebieten
unterstützen und erhalten. Vieles
spricht für unsere Gärten und Vor-
gärten in Bad Staffelstein.

Doch nicht jeder Hausbesitzer
ist sich über die Wirkung seiner
Grünflächen im Zusammenspiel
mit unserem Lebensraum be-
wusst. So können wir auch in Bad
Staffelstein vereinzelt sogenannte
„Kiesgärten“ entdecken, welchen
den natürlichen Kreislauf für
unser Stadtklima belasten.

Kies und Steine belasten
Geldbeutel und Umwelt

Schon die Erstellung von „Kiesgär-
ten“ ist mit einem enormen Ener-
gie- und Kostenaufwand verbun-
den. Besonders der Transport von
Kies und Steinen belastet Geld-
beutel und Umwelt. In den Som-
mermonaten Juni bis September
heizen sich diese Flächen unter
der Sonneneinstrahlung erheblich
auf und geben diese Hitze auch an
das nahe gelegeneUmfeld und das
Wohnhaus ab. Wasser wird in der
Regel nichtmehr gespeichert, son-
dern verdunstet. Schmetterlinge
und andere Insekten finden keine
Nahrung und werden aus diesem

Gebiet verdrängt. Auch rechtlich
muss bei einem „Kiesgarten“ die
Bayerische Bauordnung (BayBO),
hier der Artikel 7, beachtet werden
und kann zu einem Rückbau der
Anlage führen.

Staub, Schmutz, Algen, Pilzspo-
ren werden auf Kiesflächen, im
Gegensatz zu Rasenflächen, über-
haupt nicht gebunden und erzeu-
gen somit einen großen Reini-
gungsaufwand, der den Haus-
eigentümer Kosten und Arbeits-
aufwand erzeugt und das Wohn-
klima im Wohnhaus belastet. Aus
der Tradition unserer Bad-Stadt
und für unsere Gäste in Bad Staf-
felstein sollten wir die Vielfalt
unserer Vorgärten hegen und pfle-
gen. Wohnhäuser und Ferienwoh-
nungen werden durch die regulie-
renden Faktoren eine besondere
Wohnqualität erhalten, welche

gerade die Gäste aus großen Städ-
ten sehr schätzen. Für unseren
Tourismus kann es daher keine
besser Visitenkarte als unsere Vor-
gärten und Gärten geben.

Schicken Sie uns
Ihr schönstes Bild

Zur Förderung unserer Vorgarten-
Kultur möchten wir regelmäßig
die Fotos und Geschichten unse-
rer Vorgärten präsentieren. Zeigen
Sie den Leserinnen und Lesern des
Adam-Riese-Boten ihren Vorgar-
ten. Pro Ausgabe bis Oktober 2024
werden wir ein Bild des schönsten
Vorgartens veröffentlichen. Sen-
den Sie uns ihr Bild oder Ihren
Text an m.boehm@staffelstein.de.
Wir freuen uns auf ihre Vorgärten.

Michael Böhm

Seniorenangebot
Ab April geht es wieder los! Erster
Termin ist derMittwoch, 10. April.
Von April bis Oktober können sich
Senioren und Seniorinnen, die
nicht mehr so gut zu Fuß sind,
beim Quartiersmanagement „In
der Heimat wohnen“ für einen
Transport zum Staffelberg -Plateau
melden. Einmal imMonat, immer
am zweiten Mittwoch, fährt ein
Kleinbus an der „Alten Linde“ in
Bad Staffelstein ab. Für die Sitz-
platzplanung ist eine Anmeldung
erforderlich. Nähere Informatio-
nen zu den Fahrzeiten (hin und
zurück) erhalten Sie bei Quartiers-
managerin Katja Brade unter Tel.
(09573) 3302780. red

Die KIS wählt
Die Kultur-Initiative Bad Staffel-
stein (KIS) lädt zur Mitgliederver-
sammlung am Freitag, 22. März,
19.30 Uhr in die Alte Darre, Bam-
berger Straße 25, 96231 Bad Staf-
felstein ein.

Tagesordnung:

1. Bericht des 1. Vorsitzenden für
das Jahr 2023

2. Berichte aus den Arbeitskreisen

3. Kassenbericht für das Jahr 2023

4. Bericht der Kassenprüfung und
Entlastung der Vorstandschaft

5. Außerordentliche Neuwahl des
2. Vorsitzenden der KIS für die Pe-
riode 2024/26

6. Vorausschau und Ideen für die
Arbeit der KIS für das Programm
2024/25

7. Anträge der Mitglieder

8. Sonstiges, unter anderemAufruf
zur Mitarbeit bei Veranstaltungen
(Bestuhlung, Getränke etc.)

red
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„Wir schauen morgen ein Haus an.“
Wer hat sich schon mal ernsthaft Gedanken
darüber gemacht, warum man genau diese
Immobilie besichtigen kann?
Wenn Sie ein Haus besichtigen, dann ist
es meistens ein Haus, in welchem eine
Familie ihre Kinder großgezogen hat. Fast
ihr ganzes Leben haben die Verkäufer dort
verbracht. Sämtliche Schätze, Erinnerungen
und Geheimnisse der Liebsten hatten dort
ihr Zuhause. Und nun darf es Ihres werden,
wenn Sie möchten. Das Haus wartet auf die
nächste Familie, die ihre Geschichte dort
schreiben darf.
Der dunkelgrüne Kachelofen entspricht
vielleicht nicht mehr dem aktuellen Zeitgeist.
Aber vielleicht hat der verstorbene Mann
der Eigentümerin genau diesen Kachelofen
in mühevoller Kleinstarbeit selbst gebaut
und war so stolz darauf, dass er pünktlich
zu Weihnachten fertig wurde. Zu einer Zeit,
in der die Zinsen bei 11 % lagen und man
mehrere Jahre und anpackende Hände von
Familie und Freunden gebraucht hat, um ein
Nest zu bauen.
Daran sollte man denken, wenn man das
nächste Mal einen grünen Kachelofen sieht.
Auch wenn er nicht dem eigenen Geschmack
entspricht.
Mein Beruf ist es nicht nur Immobilien zu
verkaufen. Es geht nicht selten darum,
Menschen zu begleiten und ihnen dabei
zu helfen, loszulassen. Denn auch wenn sie
wissen, dass es richtig ist, fällt es ihnen oft
nicht leicht.
Alles hat seine Zeit.
Herzliche Grüße
Jacqueline Potzel

www.raum96.de

Raum96 Immobilien
Inh. Jacqueline Potzel
Schloss Oberau
Oberau 3
96231 Bad Staffelstein

09573 329 0542
0162 589 6718
mail@raum96.de

Raum96_Immobilien
Raum96_Immobilien

Bamberger Str. 33
Bad Staffelstein
Tel. 09573 /293
www.traditionsgasthof-gruener-baum.de

Der fränkische Gasthoff G f
Von Donnerstag bis Montag ab 17 Uhr geöffnet –

warme Küche bis 21 Uhr.
Dienstag und Mittwoch Ruhetag,

Sonntags und an Feiertagen Mittagstisch
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Auf dem Bild zu sehen sind von rechts: Jacqueline Potzel, Inhaberin
von Raum96 Immobilien, Schwester Dorothea, die Leiterin des
Konradshofs und die kleine Elisabeth mit ihrer Mutter Selina, die
beide im Konradshof wohnen. Foto: Camilla Heppt

1000 Euro für Kinder
Jacqueline Potzel, Inhaberin des
Unternehmens Raum96 Immobi-
lien, überraschte die Franzis-
kusschwester Dorothea Köhler,
Leiterin des Konradshofs in Vier-
zehnheiligen, mit einer Spende in
Höhe von 1000 Euro.

Jacqueline Potzel möchte aktiv
soziale Projekte unterstützen, ein
besonderes Anliegen ist ihr hier-
bei, dass Kinder von den Spenden
profitieren.

Der Konradshof ist ein Eltern-
Kind-Heim, welches Familien, die
aufgrund ihrer Elternschaft und
ihrer persönlichen Lebenssitua-
tion eine individuelle Hilfe benö-
tigen, Lebens- undWohnraum an-
bietet. Derzeit leben dort acht
Mütter mit ihren Kindern.

Die Spende soll laut Schwester
Dorothea für eine Freizeitaktivität
verwendet werden, um den Fami-
lien ein schönes Erlebnis abseits
des Alltags zu schenken. red

Landfrauentag
mit Dr. Adrian Roßner
Am Donnerstag, 14. März, findet
ab 13 Uhr der Landfrauentag des
Bayerischen Bauernverbandes
(BBV) in der Peter-J.-Moll-Hall in
Bad Staffelstein (Georg-Herpich-
Platz 3) statt. ImMittelpunkt steht
der Vortrag „Do semmer derhaam!
Die Rolle der Heimat und ihre
Identität für den gesellschaftli-
chen Zusammenhalt“ von Dr.
Adrian Roßner – bekannt aus der

Sendung „Wir in Bayern“. Auf
dem Programm stehen unter an-
derem Grußworte der Ehrengäste,
ein Sketch, eine Modenschau des
Modehauses Deuerling und Jeans-
land und das Schlusswort der stell-
vertretenden Kreisbäuerin Susan
Teuchgräber. Und natürlich gibt es
auch Kaffee und Kuchen. Die mu-
sikalische Umrahmung über-
nimmt der BBV-Landfrauenchor.

Gekennzeichneter Download (ID=jy1lAeZtrHtoTw90MLhgrWt18ps-JhDuugBp_R14zCQ)



Lichtenfels · Innere Bamberger Straße 10/11 + 14 · Telefon 09571/2067

Entdecken Sie unsere neuen KollektionenEntdecken Sie unsere neuen KollektionenEntdecken Sie unsere neuen KollektionenEntdecken Sie unsere neuen KollektionenEntdecken Sie unsere neuen Kollektionen
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Die zwölfköpfige Jury sucht aus den 809 Bildern die besten 75 auf Kreisebene aus. Fotos: Monika Schütz

Was die Jury zu sehen bekam
Die abgegebenen Arbeiten stamm-
ten von 5303 Kindern und Ju-
gendlichen aus 39 Schulen. Unter
dem Motto „Der Erde eine Zu-
kunft geben“ beteiligte sich heuer
die unglaubliche Zahl von mehr
als 5300 Schülern am internatio-
nalen Jugendwettbewerb „jugend
creativ“. Ziel war es, eigene kreati-
ve Ideen in Form von Bildern und
Kurzfilmen zu entwickeln und
sich künstlerisch mit dem Thema
Nachhaltigkeit auseinanderzuset-
zen.

Preisverleihung am 4. Mai

Die teilnehmenden Grund-,
Mittel-, Real- und Regelschulen,
Gymnasien und Förderschulen
hatten bereits eine Vorauswahl ge-
troffen, so dass bei der Jurysitzung
in der Peter-J.-Moll-Halle „nur“
809 Bilder zu bewerten waren.
Christoph Bäumel, stellvertreten-
der Vorsitzender des Genossen-

schafts-Kreisverbands Lichtenfels,
stellte die zwölf Jurymitglieder
vor: Die Kunsterzieher, Fotogra-
fen, Galeristen, Künstler, Fachleh-
rer und Vertreter von Kulturinitia-
tiven hatten die Aufgabe, die Sie-
gerbilder aus dem Genossen-

schaftsgebiet zu ermitteln.
Diese werden im Anschluss an

die Landesjury nach München
weiter geleitet. Wer dort punktet,
kommt auf Bundesebene nach
Berlin und vielleicht sogar in die
Europajury, die im Juni in Frank-

reich zusammenkommt. Die Preis-
verleihung für die besten Bilder
auf Kreisebene ist am 4.Mai um10
Uhr in der Adam-Riese-Halle.

Die Auswahl fiel schwer: Die
Kinder sprühten förmlich vor
Ideen und brachten sie ausdrucks-
stark, teils mit eindeutigen Bot-
schaften zu Papier. „Müll gehört
in die Tonne!“, zeichnet Mila von
der Grundschule Schney. Vermüll-
ter Strand? Das stört die Ebens-
felder Grundschülerin Lina. „Seid
nachhaltiger!“, fordert Gymnasi-
astin Ronja aus Ebern, und The-
resa von der Realschule Burgkun-
stadt möchte, dass man übrige Le-
bensmittel nicht wegwirft, son-
dern mit anderen teilt.

Mehr Bäume, weniger Plastik

Mülltrennung, mehr Second-
hand-Läden, mehr Bäume und
weniger Plastik waren die Kern-
aussagen der Kinder. Während
sich einige Erstklässer das Müll-
sammeln mit der Familie vorstel-
len können, fragte Marie aus dem
Gymnasium Lichtenfels nach der
Umweltfreundlichkeit eines
Smartphones, wenn bereits eine
Viertelstunde Video-Streamen im
Durchschnitt 400 Gramm Treib-
hausgase freisetzt. Die großen Dis-
counter standen genauso in der
Kritik wie Fluggesellschaften mit
Billigfliegern. Man darf auf die Sie-
gerbilder gespannt sein!

VonMonika Schütz

„““
„Geteilte Welt“ ist der Titel von Frieda aus der Klasse 3b (Pater
Lunkenbein Schule Ebensfeld).
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Frühlingsauftakt

Gartenstraße 20, 96279 Weidhausen
www.knauer-strickmoden.de

Mode
präsentation

Für Ihre kleine Gruppe ab 8 Personnen
auch gerne zu Ihren Wunschterminen

Mo - Fr: 10 - 17 Uhr, Sa: 9 - 12 Uhr
und gerne nach Vereinbarung

Nachmittags:
Mi. 13.3., Di. 19.3., Di. 26.3.

immer um 14 Uhr
Abends:

Do. 14.3., Mi. 20.3. und Do. 21.3.
immer um 19 Uhr

Bitte melden Sie sich an:
Telefon oder WhatsApp unter

09562 / 7988
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Apotheken
Notdienste
Den aktuellen Apotheken-Not-
dienst finden Sie unter:
https://lak-bayern.notdienst-
portal.de/blakportal/erstelle-
plan/kennziffer; bitte bei PLZ
oder Ort: Bad Staffelstein ein-
geben.

Öffentliche Einrichtungen im Stadtgebiet
Die Stadt Bad Staffelstein freut sich
über viele Einrichtungen, welche
jungen Familien, Bürgern und Bür-
gerinnen zur Verfügung stehen.
Hier finden Sie Kontaktdaten für
viele öffentliche Einrichtungen
des sozialen Miteinanders in unse-
rer Stadt.

Kindergärten / Kinderhorte:

9 Adam-Riese Kinderhort, Sankt-
Georg-Straße 10, 96231 Bad Staf-
felstein, ü 0151 – 14868247

9 BRK-Haus des Kindes „Banzgau“
Unnersdrof, Weinbergstraße 16,
6231 Bad Staffelstein, ü (09573)/
50509. Infos unter: https://
www.kvlichtenfels.brk.de/angebo-
te/kinder-jugend-und-familie/kin-
derbetreuung/haus-des-kindes-
banzgau.html

9 Evang.-Luth. Kindertagesstätte,
Georg-Herpich-Platz 1, 96231 Bad
Staffelstein, ü (09573) 330138.
Infos unter: https://www.kinder-
garten-staffelstein.de

9 Kath. Kindertagesstätte „St.
Anna“, Sankt-Anna-Str. 12, 96231
Bad Staffelstein, ü (09573) 5250.
Infos unter: https://stkilian-bads-
taffelstein.de

9 Maintal-Kindertagesstätte,
Schönbrunn, Bahnstr. 4, 96231
Bad Staffelstein, ü (09573) 5147.
Infos unter: https://www.bad-staf-
felstein.de/de/stadt/einrichtun-
gen/kinder-jugendliche/maintal-
kindertagesstaette.php

9 Kinderhaus „Sankt-Johannes der
Täufer“ Uetzing, Pfarrer-Krapf-Str.
3, 96231 Bad Staffelstein,
ü (09573) 4815. Infos unter:
https://kinderhaus-uetzing.de

9 Kinderhort Lautergrund, Stu-
blanger Straße 4, 96231 Bad Staf-
felstein, Uetzing, ü (09573)
2714114.

Schulen:

9 Adam-Riese-Schule (Grund- und
Mittelschule) Sankt-Georg-Str. 10,
96231 Bad Staffelstein, ü (09573)
2399410. Infos unter: http://
www.adam-riese-schule.de

9 Ivo-Hennemann-Grundschule
Bad Staffelstein Unnersdorf, Wein-
bergstr. 18, ü (09573) 340104,
Grundfeld, Dorfstr. 2, ü (09571)
2082, Frauendorf, Frauendorf 31,
ü (09573) 6586, Uetzing, Stublan-
ger Str. 4,
ü (09573)5380. Infos unter:
https://ivo-hennemann-grund-

schule.de
9 Viktor-von-Scheffel-Schule
(Staatl. Realschule) St.-Veit-Str. 10,
96231 Bad Staffelstein, ü (09573)
33090. Infos unter: https://
rsstaff.by.to/schule/
9 Städtische Musikschule St.-Ge-
org-Str. 10, 96231 Bad Staffelstein,
ü (09573) 2399421. Infos unter:
https://www.bad-staffelstein.de/
de/stadt/einrichtungen/kinder-ju-
gendliche/musikschule.php

Bildungseinrichtungen
für Erwachsene:

9 Privates Schulzentrum St. Kuni-
gund der GGSD, Vierzehnheiligen
12, 96231 Bad Staffelstein,
ü (09571) 95350. Infos unter:
https://www.ggsd.de
9Haus Frankenthal, Vierzehnheili-
gen 7, 96231 Bad Staffelstein,
ü (09571) 9268
9 Diözesanhaus, Vierzehnheiligen
9, 96231 Bad Staffelstein,
ü (09571) 9260. Infos unter:
https://bildungshaeuser-vierzehn-
heiligen.de
9 BildungszentrumBad Staffelstein
des Bundesamtes für Familie und
zivilgesellschaftliche Aufgaben,
Zur Herrgottsmühle 1, 96231 Bad
Staffelstein, ü (09573) 92250. In-
fos unter: https://www.bundesfrei-
willigendienst.de/bildungszent-
ren/die-einzelnen-bildungszent-
ren/bad-staffelstein
9 Hanns-Seidel-Stiftung Kloster
Banz, 96231 Bad Staffelstein,
ü (09573) 3370. Infos unter:
https://www.hss.de/bildungszent-
ren/kloster-banz/
9 Evangelische Erwachsenenbil-

dung, Oberfranken West e.V, Bal-
thasar-Neumann-Str. 4, 96231 Bad
Staffelstein, ü (09573) 3317378,
www.eeb-oberfranken-west.de

Pfarrämter:

9 Evang.-Luth. Pfarramt Bad Staf-
felstein, Georg-Herpichplatz 3,
96231 Bad Stafffelstein, ü (09573)
232
9 Kath. Pfarramt Bad Staffelstein,
Kirchgasse 6, 96231 Bad Staffel-
stein, ü (09573)4315
9 Kath. Pfarramt Altenbanz und
Banz, Altenbanz 24, 96231 Bad
Staffelstein, ü (09573) 5992
9 Kath. Pfarramt Frauendorf, Frau-

endorf 16, 96231 Bad Staffelstein,
ü (09573) 7504
9 Kath. Pfarramt Uetzing, Pfarrer-
Krapf-Straße 6, 96231 Bad Staffel-
stein, ü (09573) 7504

Bücherei / Museen / Theater

9 Stadtbücherei, Bamberger Straße
14, 96231 Bad Staffelstein,
ü (09573) 31453, E-Mail: bueche-
rei@bad-staffelstein.de. Infos un-
ter: https://www.bad-staffels-
tein.de/de/stadt/einrichtungen/
stadtbuecherei.php
9 Stadtmuseum, Kirchgasse 16,
96231 Bad Staffelstein, ü (09573)
331030. Öffnungszeiten: April –
Oktober: Dienstag – Freitag: 10 –
12 Uhr und 14 – 17 Uhr, Samstag,
Sonntag, Feiertag: 14 – 17 Uhr, No-
vember – März: Dienstag 14 – 17
Uhr und Samstag 14 – 16 Uhr.
Montag geschlossen.
9MuseumKloster Banz, 96231 Bad
Staffelstein, ü (09573) 337744.
Öffnungszeiten: April – Oktober:
10 bis 17 Uhr, Montag geschlossen
(außer an gesetzlichen Feiertagen).

Auch Pinguine mögen keinen Klimawandel
„Auch Pinguine mögen keinen Klimawandel“ ist der Bildtitel des
Seßlachers Johannes (9. Klasse) beim internationalen Jugendwett-
bewerb „jugend creativ“ (siehe Seite 20). Foto: Monika Schütz
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Bitte Gutscheine bis 30.4.2024 einlösen!
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Total-
Räumungs-Verkauf

wegen Geschäftsaufgabe

20% bis

50%auf alles!

Bad StaffelsteinHM
Mode mit Niveau

im Zentrum von Bad Staffelstein

Hosen-Meier GmbH
Bahnhofstraße 20 96231 Bad Staffelstein

Telefon 0 95 73 / 23 56 86
Öffnungszeiten:

Mo. bis Fr. von 9.30 bis 17.30 Uhr
Samstag geschlossen

GANESHA
Zehntstadel

Royal Indian Tandoori Restaurant
Bamberger Str. 29

96231 Bad Staffelstein
Telefon: 09573 / 310 09 30

Täglich von 11-14 Uhr + 17-22 Uhr

GANESHAGANESHAGANESHA

10%RABATT*bei Abholung
*außer Mittagsessen
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Es hat einige Änderungen in der Vorstandschaft gegeben. Glückwünsche zur Wahl kamen von (ganz li.) KBI Christian Schilder, Bürger-
meister Mario Schönwald und (v. re.) von KBR Thilo Kraus und KBM Marko Fischer. Foto: Monika Schütz

Kein Kommandant in Sicht
Die Wahlen standen im Focus der
Jahresversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr. Ergebnis: Mario
Schönwald ist und bleibt als Erster
Bürgermeister satzungsgemäß der
Vorsitzende. Katharina Heublein,
die bisherige 2. Vorsitzende, wurde
nach sechs Jahren Amtszeit abge-
löst von Nicole Kleedörfer. Das
Amt des Schriftführers, Kassier
und Schatzmeister, das bisher in
Personalunion von Stefan Ellner
besetzt war, wurde gesplittet: Ste-
fan Ellner bleibt Kassier, neuer
Schriftführer ist Julian Schlund.
Als Beisitzer wurden gewählt: Jo-
hannes Lohneis, Lucas Lindner,
Andreas Bieger, Michael Liebl und
(neu) Michael Derra. Kassenprüfer
sind weiterhin Nadine Ziegler und
Jochen Bargel. Als neuen Feuer-
wehrgerätewart stellte der Bürger-
meister den Loffelder Martin
Schug vor.

Im Ehrenamt für die FFW Bad
Staffelstein engagieren sich außer-
dem für die zwölf Jugendlichen
der „Jugendfeuerwehr“ der Ju-
gendwart Lucas Klamm und für
die 20 Kinder bei der Kinderfeuer-

wehr „Löschquerkerla“ Michael
Derra, jeweils mit ihren Teams.
Während der ersten zwölf „TOP“
waren die Mitglieder noch mit
Freude dabei. Dass der Komman-
dant Stefan Liebl an diesem Frei-
tagabend fehlte, war sofort aufge-
fallen. Als seine Stellvertreterin
verlas Nicole Kleedörfer die Nach-
richt, die Stefan Liebl seiner
Mannschaft mitgeben wollte.

........................

„Es ist zu viel für einen Mann!
Das geht nicht nebenbei

und ehrenamtlich“.
Feuerwehrmann Markus Heublein

Darin sprach er diemehr als 100
Einsätze des vergangenen Jahres
an, die zahlreichen Übungen, den
gelungenen Umbau des Florianss-
tüblas, die digitale Alarmierung
und die Pflasterarbeiten im Innen-
hof. „Danke an die ehrliche und
vorbildliche Führungsgruppe“, so
Nicole wörtlich aus der Nachricht.
Dann der Nachsatz aus der Bot-
schaft: „Ich habe auch nicht im-
mer alles richtig gemacht“. Bür-
germeister Mario Schönwald stell-

te fest: „Wir waren nicht immer
einer Meinung“, doch man müsse
abends auseinander gehen und
sich wieder ins Gesicht schauen
können. Schönwald fragte nach
Vorschlägen für einen neuen
Kommandanten. Liebl hatte be-
reits vor sechs Jahren angekün-
digt, dass diese seine letzte Amts-
periode sein würde. Doch dann
musste der Bürgermeister feststel-
len: „Ich hab den Eindruck, dass
sich keiner berufen fühlt“. Und
weiter: „Es hat keinen Sinn, je-
manden hinzustellen und zu be-
stimmen. Es ist schade! Staffel-
stein ist eine aktive Wehr. Auch
wenn's das eine oder andere gege-
ben hat“.

In das erneute Schweigen mel-
dete sich Feuerwehrmann Markus
Heublein: „Vielleicht sollte man
mal fragen, warum sich keiner fin-
det?“ Dem Bürgermeister und den
Vertretern der Kreis-Feuerwehr
nannte er gleich mehrere Gründe:
angefangen von den Fehlplanun-
gen am Obermain Marathon, für
die plötzlich die FFW statt die
Stadt zuständig sein sollte, bis hin

zu unglaublich langen Bestellzei-
ten für ein dringend benötigtes
Fahrzeug. Das bisherige aus dem
Jahr 1989 wäre enorm austausch-
bedürftig. „Das klappt so net!“ rief
Heublein.

Es ginge nur nach und nach, bat
der Bürgermeister umVerständnis.
Und Walter Eichelsdörfer meinte:
„Es ist zu viel für einenMann! Das
geht nicht nebenbei und ehren-
amtlich“.

Zeit bis zum 14. Mai

„Die einzige Lösung: Alle fassen
sich an der Nase: die Stadt, die
Kreisführung und die Feuerwehr
hier“, machte Michael Liebl einen
Vorschlag. „Ich hoffe, die Signale
der Mannschaft sind in der Stadt
angekommen“, so der Zugführer
Christian Ziegler.

VonMonika Schütz
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www.aquariese.de Seestraße 3 - 96231 Bad Staffelstein - Tel. 0 95 73 / 22 29 96 - info@aquariese.de

SCHWIMMSCHULE KINDERGEBURTSTAG EVENTS

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 14.00 - 20.00 Uhr
Sa.+So.+Fei.: 10.00 - 20.00 Uhr
Ferien tgl.: 10.00 - 20.00 Uhr
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Gerne unterstützt Sie das Quartiersmanagement bei Anfragen
oder der Umsetzung der Modernisierung im Bestand.

Foto: pexels.com – Monica Silvestre

Modernisieren im Bestand
Mitten im Gottesgarten liegt Bad
Staffelstein mit seinem Ortskern
und Ortsteilen über eine Fläche
von ca. 100 Quadratkilometern.
Hier leben ca. 11.000 Einwohner
in der Kernstadt und ca. 40 Orts-
teilen. Mit einem Beschluss im
Stadtrat hat sich die Stadt im Jahr
2019 entschieden, die vorhande-
nen Gebäudestrukturen zu nutzen
und die Brachflächen in der Kern-
stadt und denOrtsteilen zu bebau-
en bzw. zu verdichten. Somit kön-
nen die bisher unbebauten Flä-
chen einer Nutzung zugeführt
werden und zur Entwicklung im
gesamten Stadtgebiet beitragen.
Dieses Ziel können die Bad Staffel-
steiner aber nur gemeinsam er-
reichen.

Bestehende Gebäude in der
Kernstadt und in den Ortsteilen
müssen hierzu am Immobilien-
markt für Interessenten verfügbar
sein. Aber auch großeWiesen oder
Felder in den bereits bebauten Ge-
bietenmüssten einerWohnbebau-
ung zur Verfügung gestellt wer-
den.

Für die zukünftige und nach-
haltige Entwicklung in Bad Staffel-
stein ist es notwendig, im Bestand

zu renovieren, zu modernisieren
und zu sanieren, um somit den Er-
halt der Gebäude zu garantieren.
Mit möglichen Verdichtungen in
den bebauten Gebieten, können
neue Bürgerinnen, Bürger und
junge Familien für unsere Stadt ge-

wonnenwerden und dadurch eine
positive Entwicklung unserer
Stadt unterstützen. Mit folgenden
Vorteilen beim Bauen im Bestand
oder der Nutzung von Brachflä-
chen kann man rechnen:
9 Vielfältige Nutzung in einem ge-

wachsenen Bestand
9 Schrittweise Anpassung der
Wohnwünsche bei Modernisie-
rungen
9 … und dadurch Planbarkeit der
Finanzierung in kleineren Schrit-
ten
9 Kostenersparnis durch Nutzung
von Bestandgebäuden
9 Geringere Risiken bei der Be-
schaffung von Baumaterial
9 Einsparung der Erschließungs-
kosten
9 Gute und gewachsene Infra-
strukturen in unmittelbarer Nähe
9 Unterschiedliche Förderpro-
gramme (z.B. KfW) für energeti-
sche Modernisierung

Mit dem sogenannten „Fassa-
denprogramm“ unterstützt die
Stadt Bad Staffelstein die Erneue-
rung in der Innenstadt und im Sa-
nierungsgebiet. Seit 2022 können
im Stadtkern Photovoltaik und
Thermische-Solaranlagen auf den
Dächern zum größten Teil instal-
liert werden.

Gerne unterstützt Sie das Quar-
tiersmanagement bei Anfragen
oder der Umsetzung der Moderni-
sierung im Bestand.

Michael Böhm

Bad Staffelstein aktiv erleben
Die Freizeit GmbH in Bad Staffel-
stein ist mit dem Sport- und Spaß-
bad AquaRiese, dem Badesee, dem
Campingplatz und dem Waldklet-
tergarten Banz die erste Adresse,
wenn es um aktive Erholung in
und um Bad Staffelstein geht.

Schwimmen, planschen, tau-
chen oder toben. Kinder lieben es,
im Wasser aktiv zu sein, und auch
die meisten Erwachsenen fühlen
sich im Wasser wohl. Im
AquaRiese steht der Badespaß an
erster Stelle. Unser Angebot reicht
von Schwimmkursen für Babys,
Kinder und Erwachsene über tolle
Animationsprogramme, wie unse-
re Kindergeburtstagsparty oder die
große DLRG Schaum- und Bade-
party bis hin zu speziellen Ange-

boten wie zum Beispiel SUP-Yoga.
(Seit Juni 2023 können Badegäste
den Badesee kostenfrei mitnut-
zen)!

Der Ostsee ist unsere große
Sommer-Attraktion für Wasser-
freunde. Der beliebte Badesee trägt
die Qualitäts-Zertifizierung „Blaue
Flagge“. Für die Auszeichnung mit
der Blauen Flagge gelten die an-
spruchsvollen Richtwerte der EU-
Badegewässerverordnung, die
während der gesamten Badesaison
nicht überschritten werden dür-
fen. Neben der hohen Wasserqua-
lität sind auch die gute Infrastruk-
tur und eine aktive Umweltkom-
munikation wichtige Kriterien für
die Verleihung der „Blauen Flag-
ge“. Auch hierbei bietet der vom

Aqua Riese-Team betreute Badesee
ein besonders hohes Niveau.
Während der Öffnungszeiten ist
der See immer von Aufsichtskräf-
ten und Rettungsschwimmern be-
wacht. Neben gepflegten Sanitär-
anlagen und Duschen gibt es zwei
Sprungtürme, einen barrierefreien
Zugang zum Wasser, ein Beach-
Volleyballfeld, einen abgegrenz-
ten Kinderbereich, eine Wasser-
plattform einen SUP Board Verleih
und eine Imbiss-Gastronomie.

In ungewohnter Höhe neue
Wege gehen. Das ist es, was wir Ih-
nen in unseremWaldklettergarten
Banz bieten können. In freier Na-
tur und wunderschöner Land-
schaft, der natürlich gegebenen
Waldstruktur angepasst, befinden

sich fünf Parcours. Diese unter-
scheiden sich in Höhe und
Schwierigkeitsgrad. Das 14.000 m2

große Gelände ist ein wahres Para-
dies für alle Kletter- und Natur-
freunde. Egal, ob Sie als Einzelper-
son, mit Ihrer Familie oder in der
Gruppe anreisen, wir haben für je-
den Anspruch das entsprechende
Angebot. Sie üben Ihre Geschick-
lichkeit und Körperbeherrschung
– mit “Sicherheit”- denn wir ha-
ben Sie immer fest am Haken! Sie
werden an Ihre Grenzen kommen,
aber auch über sich hinauswach-
sen. Sie werden neues Selbstver-
trauen gewinnen, und nicht nur
für denAugenblick!Wagen Sie den
Blick aus der Vogelperspektive – es
lohnt sich! red
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Spiritualität | Persönlichkeit | Theologie | Kirche
Gesellschaftliches Engagement
Nachhaltige Entwicklung

Vierzehnheiligen 9
Tel: 09571 / 926-0

www.14hl.de

Vierzehnheiligen 7
Tel: 09571 / 926-474
www.gasthof.14hl.de

zur Speisekarte

Ihr fränkisch regionaler
Gasthof gegenüber der
Basilika Vierzehnheiligen

a t of

1458

Büro & Ausstellung:

Roth 16

96199 Zapfendorf

Tel.: 09547-8927

Markisen

Insektenschutz

www.glasagentur-treml .de

Büro & Ausstellung:

Roth 16

96199 Zapfendorf

Tel.: 09547-8927

TerrassendächerMarkisentuch-Tausch
I

Sommergärten

auto reparatur
S E R V I C E - C E N T E R

GEORGE
GmbH

Lichtenfelser Straße 38
96231 Bad Staffelstein
Telefon 09573 /5700

auto reparatur
S E R V I C E - C E N T E R

GEORGE
GmbH

Lichtenfelser Straße 38
96231 Bad Staffelstein
Telefon 09573 /5700

KAFFEE
LIEBE
Sie benötigen
echt guten Kaffee?
Besuchen Sie uns in
der Rösterei oder online.
180 Grad - Die Kaffeerösterei
96231 Bad Staffelstein | Bahnhofstr. 64
www.diekaffeeroesterei.com ®1
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Ü C H E N Bad Staf felstein
– - Küchen Qualität

aus Franken
– - Die Architektur-

küche

Bamberger Straße 35
Tel. 0 95 73 - 331 53 60
www.kuechen-kurzbach.de
www.kuechenspezialisten.de

Unsere Öffnungszeiten:

Montag – Dienstag 9 – 18 Uhr
Mittwoch 9 – 13 Uhr
Donnerstag – Freitag 9 – 18 Uhr

Samstag gerne
nach Vereinbarung!

Wir freuen uns

auf Ihren Besuch!

Alle Speisen auch
zum Mitnehmen!

Dienstag – Sonntag
17.00 – 23.00 Uhr

geöffnet!
Montag – Ruhetag

Bahnhofstr. 76
96231 Bad Staffelstein
% 09573/2393773

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Restaurant

Obermain-Tagblatt
Ihr Partner rund um Printwerbung

a.d
e

Ein besonders
schöner Anlass
Sie haben Geburtstag, ein Jubiläum
oder eine andere Feier? Statt
Geschenken können Sie sich von
Ihren Gästen eine Spende für Kinder
wünschen. Eine tolle Sache!
Informationen:
Telefon 09221 / 92 920

Spenden
statt

Geschenke

Werbung weckt
Wünsche !
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